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Bad Lippspringe (AK). „Feiern bis der 
Arzt kommt.“ Mit seinem Motto und 
einer wesentlichen Neuerung fordert 
der Bad Lippspringer Karneval der Kol-
pingsfamilie in Kooperation mit dem 
Bürgerschützenverein die Narren in 
diesem Jahr ganz besonders heraus.
Gleich geblieben ist die Anzahl der 
karnevalistischen Veranstaltungen im 
Schützenhaus und deren Reihenfol-
ge: Auf den Kinderkarneval am Sonn-

tag, 31. Januar, folgt die Gala an Wei-
berfastnacht (4. Februar), und das 
große Finale am Samstag, 6. Februar. 
Und wie gewohnt sorgt das amtieren-
de Schützenkönigspaar der Badestadt 
für das Motto. Mit Regent Erik Ernst 
ist der Mediziner bereits vor Ort, wenn 
im mit Krankenhausutensilien heraus-
geputzten Schützenhaus allerlei närri-
sche Operation anstehen. Der König 
stammt aus Aachen und seine Königin 

Sonja Ernst gar aus der 
Karnevalhochburg Düs-
seldorf, weshalb es wie 
ein Versprechen klingt, 
wenn die beiden Edelleu-
te den Ostwestfalen an-
kündigen: „Wir machen 
vor, wie Karneval richtig gefeiert wird. 
Unser Karneval ist spontan, spaßig, 
energiegeladen und doch diszipliniert, 
wir tanzen, lachen, schunkeln und ver-

Veranstaltungen des Badestädter Karnevals 
im Schützenhaus am 31.01., 4.02. und 6.02.

ALLES NEU FÜR DIE NARREN

teilen Bützje, bis jeder ohne Arzt nach 
Hause kommt.“ Der Arzt ist schließlich 
mittendrin und feiert bis zum Schluss.

Fortsetzung auf Seite 13

„Feiern bis der Arzt“ kommt wollen das Schüt-
zenkönigspaar Sonja und Erik Ernst beim Bad 
Lippspringer Karneval im Schützenhaus.

DIE JECKEN 
SIND LOS!

Mehr auf Seite 13

Es ist wieder soweit: 

Auf der PADERBAU wurden bereits viele 
Träume rund um das eigene Zuhause und 
den Garten wahr“ freut sich Messelei-
ter Helmut Goldschmidt und verspricht 
„auch bei der 21. Auflage der Fachmes-
se präsentiert sich die PADERBAU wei-
terhin innovativ, praxisbezogen und vi-
sionär“. Beim wichtigsten Branchentreff 
für die Region lernen die Besucher die 
Firmen mit ihren Mitarbeitern persönlich 
kennen und können sich von den besten 
Angeboten überzeugen. Zahlreiche High-
lights erwarten Sie:

erwarten Sie weitere 21 Firmen in einem 
kompletten Haus voller innovativer Pro-

-
tiert sich, neben dem Angebot „Paderbau 
von oben“, mit den „Paderborn dolphins“. 
Starke Männer des Sportvereins werden 

in ihrer Spielausrüstung auf Leistungen 
der Firma Jolmes Handwerk GmbH hin-
weisen. 

-
-

Stadt Paderborn und der Kreis Paderborn 

-
punkt für Profis ist, bietet das Unterneh-

Zwiener GmbH im Rahmen der PADER-
BAU exklusiv eine interessante Fachver-
anstaltung für Architekten und Sach-
verständige am 19. Februar 2016 beim 
Messegelände an. 

-
sentiert täglich ein Promi-Kickern. For-
dern Sie die Prominenten, wie den 

Linnemann, Landtagsabgeordneten Dani-
el Sieveke, Landrat Manfred Müller, Bür-

germeister Michael Dreier, ein Team vom 
-

ger-Schützenverein, und weitere Promi-
nente heraus. Der Erlös kommt einem 
wohltätigen Zweck zu Gute. 

Sonderfläche in der Halle 1 und weiteren 
Ständen erfahren Sie zuverlässig, wie Sie 

schützen. 

von Erzieherinnen kostenlos betreut – da-
mit kann die ganze Familie einen entspan-
nten Messebesuch erleben.

zwei Foren in den Messehallen von den 
Ausstellern angeboten und bieten allen 

-
onsquellen.
Die Eröffnungsfeier am 19. Februar findet 
um 13.30 Uhr in der Königssträßer-Baude 
auf dem Schützenplatz statt. Traditionell 
wird dort die Messe von Bürgermeister 

Michael Dreier eröffnet. Helmut Goldsch-
midt freut sich weitere Redner begrüßen 
zu können. Es sprechen Landrat Manfred 

-
ke, sowie Kreishandwerksmeister Hein-
rich Heggemann. Gemeinsam mit allen 
Gästen schließt sich nach der Eröffnungs-
feier der Messerundgang an. Ob kaufen 
oder verkaufen, anbauen oder umbauen, 
modernisieren oder sanieren – die Aus-
steller der PADERBAU bieten das umfang-

-
kunft. Entdecken Sie neue Techniken und 
außergewöhnliches Design. Treffen Sie in 
kurzer Zeit und an einem Ort, zuverlässige 
Ansprechpartner und Firmen, mit denen 
Träume und Planungen rund um das eige-
ne Zuhause Wirklichkeit werden. 
Seien Sie herzlich willkommen und las-
sen Sie sich die zahlreichen Highlights 

www.paderbau.com

PADERBAU 2016 
– professionell und vielseitig! 

Da müssen sie hin!

Die Messe zu den aktuellen Themen rund um Ihr Zuhause!

Vom 19. bis 21. Februar
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Wir sind ein Modeunternehmen. Und 
eine Brille ist für uns mehr als eine 
Brille. Sie ist ein Modestatement, mit 
dem wir jeden Tag unseren individu-
ellen Stil betonen. Gegründet 2005 in 
den Niederlanden verfolgt eyes+more 
eine konsequente und transparente 
Festpreisstrategie für sowohl qualitativ 
hochwertige als auch trendige, mo-

dische und trotzdem erschwingliche 
Brillen. Diese Preispolitik ermöglicht 
unseren Kunden sich mehr als nur 
eine Brille, sondern eine ganze Brillen-
kollektion zu leisten.
Mit diesem zukunftsorientierten Kon-
zept expandierten wir 2006 nach 
Deutschland und 2012 nach Öster-
reich. Im Oktober 2010 stieg Vendis 

Capital als Investor in das Unterneh-
men ein. Mittlerweile zählen wir über
100 Stores in Europa. Im Jahr 2015 
begrüßten wir in unseren Stores mehr
als drei Millionen Besucher. Damit sind
wir eine der am schnellsten wachsen-
den Marken der Branche. 

www.eyesandmore.com

- Anzeige -

Neueröffnung
eyes + more ist mehr als eine Optikerkette ...§Braun (Notar) | Schmitz | Riegelmann

           Rechtsanwälte

www.braun-schmitz.de
www.olafschmitz.de

24-Std.-Notfall-Nr.: 0 173 / 29  07 835 (Rechtsanwalt Schmitz)

 Mietrecht

www.HEGGEMANNMEDIEN.de

Bad Lippspringe. Die Bezirksregierun-
gen Arnsberg und Detmold sind sich 
einig: Die leer stehende Auguste-Vik-
toria-Klinik kommt als Erstaufnahme-
lager für Flüchtlinge nicht infrage. Bür-
germeister Andreas Bee setzt weiter 
auf dezentrale Unterbringungsmög-
lichkeiten.

Kurz vor Weihnachten noch wur-
den der Kur- und Badestadt bis zu 20 
Flüchtlinge wöchentlich zugewiesen. 
Inzwischen hat sich diese Zahl nach 
Aussage von Fachbereichsleiterin Ga-
briele Lange etwa halbiert. „Die weite-
re Entwicklung lässt sich jedoch nicht 
vorhersagen. Das macht die Planun-
gen für uns umso schwieriger.“
Klarheit besteht dagegen in einer an-
deren Frage: In zwei voneinander un-
abhängigen Stellungnahmen hat nach 
der Bezirksregierung in Arnsberg  nun 
auch das Regierungspräsidium Det-
mold die Unterbringung von Flücht-
lingen in der Auguste-Viktoria-Klinik 
ausgeschlossen. „Das seit 2012 leer 
stehende Gebäude kommt nach ein-
gehender Prüfung durch die Fachäm-
ter nicht als Erstaufnahmelager infra-
ge“, erläutert Bauamtsleiter Ferdinand 
Hüpping. Der Grund: Millionenschwere 
Investitionen wären notwendig, um die 
Vorgaben des Brandschutzes zu erfül-
len und die erheblichen technisch-bau-
lichen Mängel zu beseitigen. 
Bürgermeister Andreas Bee hatte sich 
zuvor bereits gegen eine  Unterbrin-
gung von möglicherweise mehreren 
hundert Flüchtlingen in der Auguste-
Viktoria-Klinik ausgesprochen. „Bei 
so vielen Menschen an einem Ort ist 

die Gefahr einer Ghettoisierung be-
sonders groß. Das machen Berichte 
aus anderen Kommunen immer wie-
der deutlich.“ Bad Lippspringe verfol-
ge von Anfang an einen anderen Weg 
und setzte auch in Zukunft auf  dezen-
trale Unterbringungsmöglichkeiten. Die 
aktuell 394 Flüchtlinge leben Bee zu-
folge in überschaubar großen Gemein-
schaftsunterkünften wie dem ehemali-
gen Hotel „Zur Post“ oder der Pension 
„Fichtenkamp“. Darüber hinaus nutze 
die Stadt auch die Möglichkeit, private 
Wohnungen und Häuser anzumieten. 
„Bisher ist dieses Konzept aufgegan-
gen.“ Den verantwortlichen Mitarbei-
tern bescheinigte Bee, „vorbildlich vo-
rausschauend“ zu handeln.
Voraussagen für die weitere Zukunft 
zu treffen, da sind sich Bee und Lan-
ge einig, sei sehr schwierig. Vieles 
hänge davon ab, wie viele Flüchtlin-
ge der Badestadt in den nächsten Wo-
chen und Monaten zugewiesen wer-
den. Bee kann daher für die Zukunft 
nicht ausschließen, „dass unter be-
stimmten Bedingungen“ kurzzeitig 
auch Turn- und Sporthallen vor Ort als 
Flüchtlingsunterkünfte genutzt werden 
müssen. „Wir wollen das natürlich ver-
meiden und sind deshalb für jedes pri-
vate Wohnungsangebot dankbar.“

Bezirksregierungen Arnsberg und Detmold sind sich einig:

Ehemalige Auguste-Viktoria-Klinik wird
kein Erstaufnahmelager für Flüchtlinge

 Informations-
abend der 

Gesamtschule
Die Gesamtschule Bad Lippspringe-
Schlangen lädt die Erziehungsberech-
tigten der Kinder des 4. Schuljahres 
und alle Interessierten am 01. Febru-
ar um 19 Uhr zu einem Informations-
abend im Bürgerhaus Schlangen ein. 
Die Schulleiterin Frau Hillebrand und 
die Abteilungsleiterin Frau Zell werden 
die Gesamtschule und ihre Bildungs-
angebote vorstellen. In einer offenen 
Gesprächsrunde gibt es die Gelegen-
heit sich darüber hinaus über die Ge-
samtschule zu informieren. Die An-
meldung für das kommende  Schuljahr 
findet in der Zeit vom 15. - 18. Februar 
2016 statt. Genaue Termine und wei-
tere Informationen über die Gesamt-
schule Bad Lippspringe-Schlangen 
lesen Sie unter http://www.gesamt-
schule-bad-lippspringe-schlangen.de

Bad Lippspringe. Musicals in Con-
cert präsentiert am Samstag, 2. April 
2016, die Hits der schönsten und be-
liebtesten Musicals weltweit im Kon-
gresshaus Bad Lippspringe. Nachdem 
die Show bereits im Jahr 2014 in der 
Kurstadt zu Gast war und vom Publi-
kum mit Standing Ovations gefeiert 
wurde, sind die Musiker nun mit ihrem 
neuen Programm in Bad Lippspringe.
Unter dem Motto „That’s Entertain-
ment“ wird eine rasante Show mit 
Hits aus Starlight Express, König der 
Löwen, Jersey Boys, Fame, Tanz der 
Vampire, Saturday Night Fever, Mo-
town, West Side Story, Das Phantom 
der Oper und vielen anderen internati-
onalen Musicalproduktionen geboten. 
Internationale Musicalstars bringen 
großes Entertainment und unsterbli-
che Musicalsongs in dieser Live-Show 
auf die Bühne. Begleitet werden sie 
von der Rainbow Band, die aus deut-

schen Spitzenmusikern besteht. Die 
künstlerische Gesamtleitung liegt bei 
Peter Wölke. Spektakuläre Lichteffek-
te runden das Erlebnis ab.
Der Beginn der Veranstaltung ist um 
19.30 Uhr; Einlass ab 18.30 Uhr. Kar-
ten kosten 34,10 Euro; BaLi- und Gäs-
tekarteninhaber, Schwerbehinderte ab 
80 % sowie Schüler und Studenten 
zahlen nur 30,90 Euro. Weitere Infor-
mationen gibt es unter www.rainbow–
shows.de oder unter www.bad-lipp-
springe.de.

Internationale Musical-Gala 
gastiert in Bad Lippspringe

Musicals in Concert 
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www.pizzablitz-bl.de

QR scannen oder Homepage aufrufen
- bestellen und genießen

Liefer-Select

Jetzt bringen wir Schwung in den Lieferdienst. 

Nutzen sie unser 
neues Bestellsystem „Liefer-Select“

Scannen Sie den QR-Code ein oder besuchen Sie 
die Internetseite des Lieferservices, wählen Sie Ihre 
Speisen aus und schicken Sie ihre Bestellung ab. 

Wir wünschen Ihnenguten Appetit!

Schlangen. Bereits seit über 16 Jah-
ren ist „Pizzeria Mara“ als  guter Lie-
ferant für Pizzen, Pasta, Aufl äufe und 
Salate bekannt. Auch Hähnchen- und 
Schnitzel-Gerichte sowie Döner aus Pu-
tenfl eisch fi nden sich im Angebot. Nicht 
zu vergessen die große Auswahl an indi-
schen Spezialitäten. Qualität ist oberstes 
Gebot. Die Pizzen sind doppelt belegt 
und als neues Highlight wurde die Dö-
nertasche mit Käse ins Sortiment aufge-
nommen. Guter Service und faire Preise 
sind für das Team von „Pizzeria Mara“  
selbstverständlich, egal ob im Restau-
rant gegessen wird oder die Speisen 
nach Hause geliefert werden.  Bestellen 
können Sie telefonisch oder unter www.
pizza-mara.de.rs auch online, zudem 
auch bei Lieferando unter Pizzeria Mara.

Pizzeria & Restaurante

Pizza, Pasta, indisch ... hmm ...

Telefon: 
0 52 52 - 97 67 23
0 52 52 - 97 67 24

S C H L A N G E N
Langetalstr. 1 · 33189 Schlangen

Angebot!Montag & Mittwochalle 26cm Pizzen für nur5,- Euro

PIZZA TAXI

Pizzeria Mara - seit über 16 Jahren in Schlangen

Lieferzeiten: Montag bis Donnerstag: 
11:00-14.30 u. 17:00-22:30 Uhr; Freitag & 
Samstag: 11:00-14.30 u. 17:00-23:30 Uhr; 
Sonntag & Feiertag: 11:00 -22:30 Uhr

Öffnungszeiten: 
Mo. - Do.:  11.00 - 14.30 
 17.00 - 23.00 Uhr
Fr. + Sa.:  11.00 - 14.30 
 17:00 - 24.00 Uhr
So. & Feiertage: 11.00 - 23.00 Uhr

Bad Lippspringe. Suchtprävention ist 
auch in der Hauptschule Bad Lipp-
springe-Schlangen ein wichtiges The-
ma. Einmal jährlich stehen Suchtge-
fahren im Rahmen der Projektwoche 
„Check it“ - Suchtprävention“ auf dem 
Stundenplan.
Fester Programmpunkt ist der Besuch 
einer Schülergruppe in der Klinik am 
Park in Bad Lippspringe. Die Fachkli-
nik für Abhängigkeitserkrankungen 
gehört zum Medizinischen Zentrum 
für Gesundheit (MZG). Auch jetzt ga-
ben Betroffene Einblicke in die eigene 
Suchtkarriere. Anschaulich und unge-
schmückt berichteten sie über ihre Er-
fahrungen mit der Droge Alkohol, dem 
pathologischen Glücksspiel und ihre 
eigenen Fortschritte in der Therapie.
Der Leitende Oberarzt Dr. Andrej 
Volkon machte deutlich, dass „so-
wohl die Schüler als auch die Patien-
ten von derartigen Zusammentreffen 
profitieren“.

Der Schülerbesuch ist Bestandteil der 
Kooperation zwischen dem MZG und 
der Hauptschule Bad Lippspringe-
Schlangen. Die gewonnenen Eindrü-

cke werden von den Schülern im Un-
terricht nachbereitet. Begleitet wurde 
die Klasse 9 b von der Klassenlehre-
rin Caroline Ernst.

Patienten berichteten über Auswege aus der Sucht

Hauptschüler bekamen interessante Einblicke

Dr. Andrej Volkon (3. v. l.) und Patienten der Klinik infor-
mierten die Schülerinnen und Schüler sowie die Lehrerin 
Caroline Ernst (2. v. r.). Foto: Heiko Appelbaum

Schlangen. Mit neuen und seit vielen 
Semestern beliebten Kursen und Ver-
anstaltungen startet die Volkshoch-
schule ins neue Semester. Das ge-
druckte Jahresprogrammheft 2015 
– 2016 für Schlangen behält seine 
Gültigkeit. Das komplette zum Teil ak-
tualisierte und erweiterte Programm-
angebot von Januar bis Juni finden Sie 
im Internet unter www.vhs-detmold-
lemgo.de. 
Anmeldungen sind ab sofort persön-

lich in der Geschäftsstelle der VHS in 
der Gemeindeverwaltung in Schlangen 
möglich oder per Internet unter www.
vhs-detmold-lemgo.de, oder per Tele-
fon unter 05252-981101 oder 05231-
977232.
Bereits zum vierten Mal lädt die VHS in 
Kooperation mit der Buchhandlung Ni-
colibri und der Weinhandlung Elcam-
po am 02.02.16 zum „Ein Abend zum 
Genießen – Literatur & Wein“ ein. Er-
leben Sie einen ersten Vorgeschmack 

auf den Frühling, sowohl im Glas, als 
auch literarisch.
Ebenfalls im Februar, am 23.02.16 fin-
det in Kooperation mit der Kanzlei Hü-
semann & Kurt ein Vortrag zum Thema 
„Vorsorgevollmacht und Patientenver-
fügung“ statt.
Bei vielen der Ende Januar beginnen-
den Gesundheitskurse sind nur noch 
Restplätze frei. Also sichern Sie sich 
schnell einen Platz, für einen aktiven 
Start ins neue Jahr.

Neues VHS-Semester startet - Jetzt anmelden!

Bad Lippspringe. Von pflegeleicht bis 
kunterbunt lassen sich Gärten gestal-
ten. Wie das geht, wird in dem Kurs 
der Volkshochschule Bad Lippspringe 
(VHS) erklärt. Zunächst gibt es einen 
Einblick in die theoretischen Grund-
lagen der Gartenplanung in dem Ge-
staltungsaspekte und -elemente im 
Mittelpunkt stehen. Dann geht es an 
die eigentliche, individuelle Garten-
planung, zu dem der Teilnehmer ei-
nen Garten- bzw Grundstücksplan im 

KINDER AUFGEPASST: 

Bad Lippspringe. Die Stadt Bad Lippspringe bietet ab sofort in Kooperation mit der „Kin-
derspiel-Kreativ Kunstschule Paderborn“ einen Kinderstadtkrimi mit Spannung, Mord und 
Tätersuche an. Jeder ist verdächtig, jeder klärt den Mord mit auf und hilft beim Wieder-
finden des Schatzes. Buchbar ist der Kinderstadtkrimi ab einer Gruppengröße von sie-
ben bis maximal elf Kindern ab acht Jahren schon ab 79 Euro. Nach etwa zwei Stunden 
haben die Kinder den Fall gelöst und werden mit dem Schatz belohnt. Für Getränke und 
Süßigkeiten unterwegs wird gesorgt. Drei unterschiedliche Pakete sind im Angebot. Das 
Highlight ist Paket 3: Erst lösen die Kinder den Fall und erhalten eine Schatzkiste mit tol-
len Geschenken und Süßigkeiten, dann feiern sie gemeinsam im Burgkeller bei einem Piz-
zaessen. Dieses Angebot dauert rund drei Stunden. Das Angebot ist das ganze Jahr über 
buchbar, sodass auch Kinder mit Geburtstag im Herbst oder Winter draußen feiern kön-
nen. Gern berät die Tourist Information in der Lange Straße 6 oder unter Telefonnummer 
05252/97700 und nimmt die Buchungen entgegen.

Neuer Kinderstadtkrimi

Maßstab 1 : 100 mitbringen sollte. Der 
Kurs findet ab 10. Februar, 3 x mitt-
wochs, 19 – 21.15 Uhr statt. Die Kos-
ten betragen 29,10 Euro.
Wem der PC lieber ist, findet vielleicht 
Interesse an Word und Excel 2010. 
Der Kurs wendet sich an alle, die be-
reits am Computer arbeiten. Im Kurs 
werden Inhalte erarbeitet, wie Texte er-
fassen, Tabulatoren, Dokumentgestal-
tung, Formeln und Funktionen in Excel, 
Zellformatierungen, Rahmen, Muster 

und Vorlagen. Der Kurs „Grundlagen 
der MS Office Anwendungen“ beginnt 
am 15. Februar, 5 x montags, 18.30 – 
20.45 Uhr und kostet 43,70 Euro, er-
mäßigt 32,70 Euro.

Anmeldungen zu den Kursen und wei-
tere Informationen weiß Daniela Bos-
se, Zimmer 150, unter der Telefon-
nummer 05252-26118. Anmeldungen 
gehen auch über das Internet unter 
www.vhs-paderborn.de. 

VHS Kurse frei
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Paderborn. Der große Kassenwechsel 
bei den gesetzlich Krankenversicher-
ten im Kreis Paderborn hat begon-
nen. Das teilt die AOK NordWest mit. 
Grund: Zum Jahreswechsel haben fast 
alle gesetzlichen Krankenkassen ihre 
Zusatzbeiträge angehoben. Die Unter-
schiede sind enorm. „Je nach Kran-
kenkasse können das im Einzelfall 
gleich mehrere hundert Euro pro Jahr 
für das Mitglied ausmachen“, sagt 
AOK-Niederlassungsleiter Ingo Kämp-
fer aus Paderborn. Deshalb sollten alle 
gesetzlich Krankenversicherten jetzt 
prüfen, ob ein Kassenwechsel sinnvoll 
ist und ob sie von ihrem Sonderkün-
digungsrecht Gebrauch machen wol-
len. „Allein in den ersten beiden Janu-
arwochen haben sich über 140 neue 
Mitglieder für uns entschieden. Das 
zeigt, dass der große Kassenwechsel 
bei uns im Kreis begonnen hat“, so 
Kämpfer. 
„Wir bekommen seit Jahresbeginn je-
den Tag zahlreiche Anfragen von Kun-
den anderer Krankenkassen, die sich 
bei uns nach einer günstigeren Al-
ternative erkundigen“, sagt Kämpfer. 
Deshalb hat die AOK kurzfristig zusätz-
liche Beratungsplätze in ihren Kunden-
centern in Paderborn, Delbrück und 

Büren eingerichtet und berät über die 
Voraussetzungen für den einfachen 
Kassenwechsel und über das Service- 
und Leistungsangebot. 
Die AOK NordWest folgt den Einschät-
zungen des Bundesministeriums für 
Gesundheit und erhebt einen Zusatz-
beitrag in Höhe von 1,1 Prozent, wäh-
rend andere Krankenkassen ihren Zu-
satzbeitrag auf bis zu 1,7 Prozent 
angehoben haben. „Wir bleiben für un-
sere Versicherten im Kreis Paderborn 
ein verlässlicher Partner und bieten 

auch künftig ein attraktives Preis-Leis-
tungsverhältnis und einen kundennah-
en Service“, so Kämpfer. Dazu gehö-
re die telefonische Erreichbarkeit der 
AOK-Experten rund um die Uhr an 365 
Tagen im Jahr unter der kostenfrei-
en Hotline 0180 265 5000. „Zusam-
men mit unseren vielen Zusatzangebo-
ten wie Hilfe bei Behandlungsfehlern, 
die ärztliche Zweitmeinung, die AOK 
PatientenQuittung oder spezielle Prä-
ventionsangebote heben wir uns klar 
im Wettbewerb ab und werden unsere 
Marktführerschaft im Kreis Paderborn 
weiter ausbauen“, so Kämpfer. 
Die AOK werde weiterhin in ihrem 
Selbstverständnis als Gesundheits-
kasse bei Service, Leistungen, Vorsor-
ge und Prävention Maßstäbe setzen. 
Dazu gehören Osteopathie, Mehrleis-
tungen für Kinder und Familien, zahl-
reiche Kursangebote in den Bereichen 
Ernährung, Bewegung, Entspannung 
und Nichtrauchen, innovative Wahltari-
fe, Prämienprogramme sowie Gesund-
heitsnavigatoren im Internet. Für ihre 
Leistungsstärke und ihren Kundenser-
vice wurde die AOK NordWest bereits 
mehrfach ausgezeichnet, zuletzt vom 
Wirtschaftsmagazin Euro (Ausgabe 
11/2015).

Der große Kassenwechsel 
im Kreis Paderborn hat begonnen

„Wir setzen auch weiterhin auf eine 
persönliche Beratung unserer Kunden 
vor Ort“, so AOK-Niederlassungsleiter 
Ingo Kämpfer. Foto: AOK

Höhere Zusatzbeiträge der Krankenkassen:

www.paderborn-musikschule.de

Gutschein
über ein Schnupperkurs (4 x 30 min)

NEUE 

ÖFFNUNGSZEITEN:

  Mo + Di: 17.30 Uhr - 23.00 Uhr

  Mi - So: 11.30 Uhr - 14.30 Uhr

         17.30 Uhr - 23.00 Uhr

Für Gruppen & Feierlichkeiten auch 

Außerhalb der Öffnungszeiten.

(Infos beim Personal)

Reservierungen gern unter:  Telefon: 05251-1424300
E-Mail: info@goacurry.de I Internet: www.goacurry.de

Westernmauer 86 I 33098 Paderborn

Inhaberin Mekala Kumar & 
Ihr Ehemann Satish Kumar 

Fatima Jaber & Hoang Truc Lam Dang Ajay Taj Singh & Suresh Kumar

Seit fast 5 Jahren kennen nicht nur die 
Paderborner dieses Indische Spezia-
litäten-Restaurant, denn weit über die 
Stadtgrenzen hinaus hat sich herum 
gesprochen, wie exzellent hier gekocht 
wird. Der Familienbetrieb rund um 
Mekala Kumar bietet eine kulinarische 
Reise vom Feinsten. Hier verschmelzen 
frische lokale Produkte in Kombination 
mit traditionellen Zutaten aus Indien 
zu Kompositionen, die das Herz höher 
schlagen lassen – und der Magen ap-
plaudiert. 

Erstklassig zubereitet wird dies alles von 
langjährigen Profi s. Ehemann Satish Ku-
mar, der mehr als 17 Jahre Erfahrung 
in der Gastronomie hat und persönlich 
kocht. Ja, hier kocht der Chef noch 
selbst, zusammen mit seinem Bruder 
Suresh Kumar (mehr als 12 Jahre in 
der Gastronomie) und Koch Rajender 
Prasad Semwal (10 Jahre Küche). Im-
mer frisch gemahlene Gewürze, um das 
Aroma zu erhalten, fein zubereitet zu ei-
genen Gewürzmischungen – verarbeitet 
in der Küche von GOA-CURRY. Verges-
sen Sie alle Vorurteile, wie z.B. „Curry 
– Indisch – unangenehm gewürzt oder 

zu scharf“. Nein, genau das Gegen-
teil ist der Fall. Probieren Sie doch mal 
„Chicken Tikka Masala“ und Sie werden 
unsere Begeisterung verstehen.

Natürlich sind die Zutaten und Techniken 
auf den europäischen Gaumen abge-
stimmt, aber wenn Sie Wert auf Origi-
nal-India-Küche legen, werden Ihnen die 
Profi s in der Küche genau das zaubern, 
was Ihnen vorschwebt. Eben typisch 
indisch – nicht unbedingt scharf, aber 
pikant würzig. 

GOA CURRY – Köstlichkeiten aus 
Indien verwöhnen Ihren Gaumen

Traditionell und mit viel Stil – mitten in 
Paderborn fi nden Sie GOA – CURRY 
an der Westernmauer 86. Gemütlich 
eingerichtet, in der warmen Jahreszeit 
mit wunderschöner Terrasse und ei-
ner Freundlichkeit und Gastlichkeit, die 
eine Erlebnisreise nach Indien möglich 
macht.

Für besondere Anlässe, wie z.B. dem 
anstehenden Valentinstag, zum Schul-
anfang oder einfach mal so eine ge-
lungene Idee für das völlig andere, 
gemütliche Beisammensein. Natürlich 
liefert GOA-CURRY auch für Ihre Party 
oder größere Feiern, wie z.B. Hochzei-
ten, frei Haus und dieser Service wird 
Sie begeistern.

Ein guter Koch füllt nicht nur den Magen 
des Gastes, sondern auch sein Herz! 
Wie Sie sehen…Ihre „Reise nach Indi-
en“ beginnt hier und wir wetten, dass 
Sie noch öfters da sein werden.
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(djd). Ein behagliches Zuhause wird 
immer mehr zum kostspieligen Vergnü-
gen - Grund dafür sind die stetig stei-
genden Energiepreise. Privathaushal-
te gaben beispielsweise allein im Jahr 
2013 rund 53,7 Milliarden Euro für Hei-
zung, Warmwasser, Klimatisierung und 
Beleuchtung aus, berichtet der Gebäu-
dereport 2015 der Deutschen Energie-
Agentur (dena). Das sind fast zehn Mil-
liarden mehr als noch ein Jahrzehnt 
zuvor. In unzähligen Gebäuden wird 
weiter buchstäblich zum Fenster oder 
auch zur Fassade herausgeheizt. Bis zu 
70 Prozent der Heizkosten ließen sich 
in Altbauten durch ein energetisches 
Sanieren einsparen.

Energieverschwendung im Altbau
Schon ein Blick auf die Verbrauchs-
werte älterer sowie moderner Wohn-
gebäude macht das Ausmaß der Ver-
geudung deutlich: „Der rechnerische 
Durchschnittsverbrauch bei den ins-
gesamt 39 Millionen Wohnungen in 
Deutschland beträgt 22 Liter Heizöl pro 
Quadratmeter und Jahr. Neubauten hin-
gegen dürfen heute maximal sieben Li-
ter verbrauchen“, erläutert Dr. Hartmut 
Schönell, geschäftsführender Vorstand 
des Industrieverbands Hartschaum. 
Diese Differenz wirke sich direkt auf die 
Heizkosten aus. Der Experte empfiehlt 
daher, Altbauten mit einer Wärmedäm-
mung zu versehen - allerdings ohne 
dabei in Aktionismus zu verfallen: „Nur 
gut geplante und professionell ausge-

MIT EINER ENERGETISCHEN SANIERUNG KÖNNEN BESITZER VON 
ALTBAUTEN DIE HEIZKOSTEN SPÜRBAR UND DAUERHAFT SENKEN.

führte Arbeiten bringen tatsächlich den 
gewünschten Nutzen“, so Dr. Schönell 
weiter. Der erste Weg sollte deshalb 
stets zu einem Energieberater führen: 
Dieser analysiert die Gebäudesubstanz 
und schlägt wirksame Maßnahmen vor.

Die Dämmung gut planen
Wichtig ist zudem die Auswahl ei-
nes effizienten Dämmmaterials: EPS-
Hartschaum etwa ist für seine gute 
Dämmwirkung und seine Langlebigkeit 
bekannt. „Langzeituntersuchungen zei-
gen, dass Wärmedämmverbundsyste-
me eine Lebensdauer von mindestens 
40 Jahren haben - wenn sie vom Pro-
fi fachgerecht installiert wurden“, sagt 
Dämmexperte Dr. Hartmut Schönell. 
Von einer Do-it-yourself-Dämmung rät 

er dringend ab. Informieren Sie sich bei 
Ihrem Energieberater vor Ort.

Bewährte Materialien nutzen
Seit über einem halben Jahrhundert 
wird EPS-Hartschaum - bekannt auch 
als „Styropor“ - zur Dämmung von 
Gebäuden eingesetzt. Bis heute zählt 
es zu den am häufigsten verwende-
ten Dämmmaterialien. EPS besteht zu 
98 Prozent aus Luft, weist eine gerin-
ge Wärmeleitfähigkeit auf und verhin-
dert somit Energieverluste über die 
Gebäudefassade, das Dach oder den 
Keller. Auch zum Schallschutz wird der 
Baustoff verwendet. Er ist schwer ent-
flammbar und kann nach vielen Jahr-
zehnten der Nutzung wiederverwertet 
werden.

In unzähligen Altbauten wird 
ohne Dämmung kostspielige Heizenergie vergeudet

TEURE ENERGIESÜNDEN

Mit einer energetischen Sanierung kön-
nen Besitzer von Altbauten die Heizkosten 
spürbar und dauerhaft senken.

Foto: djd/Industrieverband Hartschaum

19. bis 21. Februar 2016
Ausstellungsgelände Schützenhallen Paderborn
Öffnungszeiten: Fr. 12.00 bis 18.00 Uhr, Sa. und So. 10.00 bis 18.00 Uhr

w
w

w
.paderbau.com

Immobil ien - bauen.wohnen.energie.garten

DIE BAUFACHMESSE, 

DIE ÜBERZEUGT.

DAS 
BESTE IM 

FEBRUAR!
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& Service

  modern, alters- und behindertengerecht
  Neubau oder Renovierung
  Terrassen und Balkonbeläge 

     aus Keramik-Elementeplatten in 
     verschiedenen Größen, frost- und trittsicher

  Fliesen für Bäder und Wohnbereiche 
     in aktuellen Trendfarben

Ihre Bad-Planung und Ausführung aus einer Hand

Büro + Lager:
Bleichstr. 22
Bad Lippspringe
05252 - 964950

 iesenluec e de
Besuchen Sie unsere Ausstellung
Sonnenweg 8 · 33175 Bad Lippspringe

20.000 m² wurden neu ausgeleuchtet 
und mit LED´s ausgestattet. Auch der 
Fuhrpark wurde erneuert, sparsame 
und umweltfreundlichere Fahrzeuge 
wurden gekauft.

„WIR HABEN UNS ZUM VORSATZ 
FÜR 2016 GEMACHT UMWELT-
FREUNDLICHER ZU WERDEN!“

1. Wir verwenden alte Materialien 
wieder

a. Wir verschenken gebrauchte 
Möbel und Computerzubehör an 
gemeinnützige Organisationen, Ju-
gendgruppen oder andere lokale 

Einrichtungen

b. Abfallpapier wird zu Notizblöcken

2. Wir sparen Energie
a. Heizungsthermostat 1° C kühler 
als bisher
b. elektrischen Ventilator anstelle ei-
ner Klimaanlage

3. Wir reduzieren Abfall
a. verwenden Luftpolsterfolie erneut

4. Wir machen den Arbeitsplatz um-
weltfreundlicher

a. verschönern die Büros mit Pflan-

zen, um den Arbeitsplatz im wörtli-
chen Sinne "grüner" zu machen

5. Recyceln den Abfall
a. gekennzeichnete Tonnen für Plas-
tikflaschen, Dosen, Papier, Karton, 
Lebensmittel und Glas

6. Wir kaufen umweltfreundlich ein
a. Koordinieren die Bestellungen, um 
die Anzahl der Lieferungen zu redu-
zieren

7. Wir reisen klug
a. Organisieren Fahrgemeinschaften 
für Kollegen, die nah bei einander 
wohnen

b. Unterstützen Mitarbeiter dabei, für 
den Weg zu Arbeit das Fahrrad zu 
benutzen, indem Sie das Fahrrad si-
chere aufbewahren können und auch 
eine Duschmöglichkeiten haben

8. Wir recyceln 

Unsere neuer Name soll auch zu unse-
rem Verhalten passen: 

„HATTA, GUTES FÜR HAUS, 
GARTEN UND DICH!“

HATTA wird Umweltbewusster 
und investiert in neue Beleuchtung

(djd). Eine energetische Modernisie-
rung älterer Wohnhäuser ist sinnvoll, 
denn sie senkt den Energieverbrauch 
deutlich und schont damit Haus-
haltskasse und Klima. Während eine 
rundum geschlossene Dämmung im 
Neubau vergleichsweise einfach her-
zustellen ist, gibt es beim Altbau ei-
niges mehr zu beachten. Durch so-
genannte konstruktive Lücken in der 
Dämmung etwa können Wärmebrü-
cken entstehen. "Das führt auf der 
einen Seite zu Energieverlusten und 
damit dazu, dass gesteckte Energie-
sparziele womöglich nicht wie er-
wartet erreicht werden. Zum anderen 
können Wärmebrücken aber auch zu 
Schäden am Haus führen", warnt Bau-
en-Wohnen-Experte Oliver Schönfeld 
vom Verbraucherportal Ratgeberzen-
trale.de.

Kalte Stellen ziehen Tauwasser an
Wärmebrücken sind eigentlich auch 
"Kältebrücken", denn wo Wärme nach 
außen entweichen kann, entstehen im 
Innern des Hauses kalte Stellen. Da 
Luftfeuchtigkeit vor allem an solchen 
kalten Stellen kondensiert, kann es an 
einer Wärmebrücke zur Ansammlung 
von Feuchtigkeit und in der Folge zur 
Bildung von Schimmel kommen. An-
zustreben ist daher immer eine mög-
lichst lückenlose Dämmschicht an 
der Fassade und im Dach. Zu bevor-
zugen sind in der Modernisierung Au-

ßendämmungen der Fassade und Auf-
sparrendämmungen auf dem Dach. 
Mit Hochleistungsmaterialien wie den 
Polyurethan-Dämmsystemen von pu-
ren lässt sich ein sehr guter Wärme-
schutz mit vergleichsweise wenig Ma-
terialeinsatz und einem schlanken 

Aufbau erzielen.

Unterbrechungen 
der Dämmung dicht machen
Unterbrechungen einer Dämmung 
von außen können sich typischerwei-
se beispielsweise an den Fenstern er-
geben. Sitzen die Fenster zurückge-
setzt im Mauerwerk, dann befinden sie 
sich oft nicht in der Dämmebene. Das 
heißt, zwischen der Dämmschicht und 
dem Fensterrahmen bleibt ein Stück 
ungedämmtes Mauerwerk übrig, das 
zur Wärmebrücke werden kann. Ver-
meiden lässt sich das, indem die Däm-
mung in der Fensterhöhle bis an den 
Fensterrahmen geführt wird oder in-
dem man das Fenster ein Stück nach 
außen - in die Dämmebene - versetzt.

Typische Problemzonen 
für Wärmebrücken
In der Altbausanierung lohnt es sich, 
auf typische Problemzonen zu achten, 
an denen Wärmebrücken entstehen 
können. Dazu gehören zum Beispiel 
im Bodenbereich Sockel ohne Perime-
terdämmung, an der Fassade Balkon- 
und Terrassenanschlüsse oder ange-
baute Garagen, die thermisch mit dem 
Haus verbunden sind. Im Dach ent-
stehen Probleme typischerweise bei 
Zwischensparrendämmungen, in de-
nen die Dachbalken zur Wärmebrücke 
werden, oder bei einem Ortgang ohne 
Dämmung im Dachfirst. 

Wärmebrücken dicht machen
Eine lückenlose Dämmung - Feuchteschäden im Altbau vermeiden

BEI DER ENERGETISCHEN 
MODERNISIERUNG EINES 

ÄLTEREN HAUSES KOMMT ES 
UNTER ANDEREM AUF EINE 

LÜCKENLOSE DÄMMUNG VON 
FASSADE UND DACH AN.

Wärmebrücken vermeiden kann man 
ideal mit einer vollflächigen Aufspar-
rendämmung oberhalb der Sparren. 
Foto: djd/puren

Wie kann Wohnen in der Zukunft aussehen? Wie kann das eigene Zuhause ein 
Ort der Entspannung, zur Ruhe kommen und zum Kräfte tanken werden? „Wir 
bringen mit dem VISION ID House kompetente Unternehmen in einem starken 
Netzwerk zusammen, die neue Perspektiven und Tendenzen des Wohnens zei-
gen“, erklärt die Interior Designerin Emell Gök Che das einzigartige Konzept. 
„Die Vision ist es, den Menschen ein natürliches und authentisches Wohnkon-
zept zu ermöglichen, das fernab des Klischees einer kühl durchdesignten und 
unpersönlichen Inneneinrichtung ist. Vielmehr trifft Gradlinigkeit auf Charme, 
Kunst auf Design, Natur auf Architektur.“ Die erlebbar gewordene Vision vom 
Wohnen, die bereits heute praktisch umgesetzt werden kann, wird von 23 
namhaften Unternehmen eindrucksvoll gezeigt. Das besondere Engagement 
für diesen Messe-Gemeinschaftsstand bietet den Besuchern einen umfassen-
den Einblick über die Leistungsfähigkeit der beteiligten Firmen. 
 „Wir heißen die Besucher sehr herzlich willkommen und laden sie ein, in einer 
beeindruckenden Wohlfühl-Atmosphäre eine Quelle der Inspiration zu erleben 
und entdecken.“ freuen sich Emell Gök Che und Dietmar Ahle. Alle beteiligten 
Unternehmen stehen den Besuchern natürlich gerne für Gespräche und Bera-
tungen zur Verfügung.           

Ein starkes Netzwerk gibt einen Ausblick, was im Bereich 
Hausbau und Inneneinrichtung möglich ist - 

vom 19. bis 21. Februar auf der PADERBAU in Paderborn

VISION ID House - 
Malermeister Dietmar AHLE  und Interieur 

Designerin Emell Gök Che präsentieren 

die Neuaufl age The RAW auf der PADERBAU!

 www.visionidhouse.de

VISION ID House -
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Was macht es für einen Sinn, 
eine Dämm-Methode zu wählen, 
bei der Fugen entstehen? 

Durch Fugen zwischen Dämmung und 
anderen Bauteilen geht nicht nur Energie 
verloren, sie können erhebliche Bau- 
und Feuchtigkeitsschäden, bis hin zur 
Schimmelbildung verursachen. 
Hier kommt nun einer der Vorteile der 
Zellulosedämmung zum Einsatz. Das 
Material wird mit speziellen Einblasma-
schinen in die Hohlräume verdichtet ein-
geblasen und verfi lzt sich dort zu einer 
passgenauen, fugenfreien und setzungs-
sicheren Dämmmatte. Je nach Anwen-
dung wird ein Schlauch, eine Düse oder 
eine Lanze eingesetzt. Ein schnelles und 
sauberes Verfahren. Handwerker müs-
sen keine Materialien in Ihr Haus tragen, 
somit ist auch die Belastung für den Bau-
herrn sehr gering.  Anschließend werden 
die Löcher einfach wieder verschlossen. 
So können Dachschrägen, Decken und 
Dachböden schnell  und preiswert ge-
dämmt werden. 

Woraus besteht das Material?

Das Grundmaterial für Zellulose ist 
Holz, dessen herausragende Eigen-
schaften seit Jahrtausenden bekannt 
sind. In einem optimierten Recycling-
Verfahren wird das Grundmaterial 
aus Tageszeitungspapier gewonnen. 
Die zerkleinerte Faserstruktur wird 
mit Borsalz imprägniert, um Ungezie-
fer und Schimmelpilze zu verhindern. 
Zusätzlich wird das Material brandbe-
ständig und verrottungssicher. 

Wer bietet so etwas an?

Die Zimmerei Düchting in Lichtenau-
Atteln hat eine langjährige Familien-
tradition seit 1895 und hier über-
zeugt die Qualität, weit über die 
Landesgrenzen von OWL hinaus. 
Frank Düchting und sein kompeten-
tes Team erfüllen mit ihrem Know-
how die unterschiedlichsten Kunden-
wünsche rund um das Thema „Wie 
bekommt mein Haus ein DICKES 
Fell!“

Wo sind die Stärken bei die-
sem Anbieter?

Das Zimmerei Düchting-Team begleitet 
den Kunden während der gesamten 
Bauphase und liefert Zimmerei - und 
Dachdeckerarbeiten, sowie Zellulose-
dämmung komplett aus einer Hand. 
Termingerecht und sauber. Wohnge-
sunde Materialien kommen zum Ein-
satz und die energetische Gebäude-
sanierung wird zur sauberen Lösung.

Worauf sollten Sie achten?

Nur lizensierte Fachbetriebe dürfen 
die Zellulosedämmung mit Hilfe von 
Einblasmaschinen setzungssicher 
durchführen. Eine Baustellenbeschei-
nigung des Fachbetriebes mit allen 
Daten der eingebrachten Dämmung 
dient als Garantie. 

Die Vorteile gegenüber der 
klassischen Dämmung

All die Eigenschaften einer klassi-
schen Dämmung werden mit der 
Zellulose-Dämmung noch übertrof-
fen. Neben Schallschutz- und Wär-
meeigenschaften ist Zellulose auch 
feuchtigkeitsregulierend und trägt zu 

einem gesunden Raumklima bei. Das 
Material ist zudem selber “gesund”, 
da es keine krebserregenden Stoffe 
enthält und nur schwer entfl ammbar 
ist. Der am meisten genutzte Vorteil 
ergibt sich aber aus der einfachen 
Tatsache, dass diese Form der Däm-
mung auch mit wenig Aufwand nach-
träglich möglich ist.

Bestes Wohnraumklima

Zellulosedämmung kann ohne 
Dämmwertverluste sogar Feuch-
tigkeit in der Faser aufnehmen und 
gleichmäßig wieder abgeben. Dieser 
„Feucht-Speicher“ wirkt regulierend 
auf das Wohnraumklima! Zusätzlich 
ist die Luft- und Winddichtheit spezi-
ell im Holzbau wesentlich besser. Und 
die extreme Wärmespeicherfähigkeit 
hat bei hohen sommerlichen Tempe-
raturen noch einen Effekt: angenehme 
Kühle…und im Winter wohlige Wär-
me. Natürlich auch im Dachgeschoß!

Umwelt-Aspekte
Diese gute Dämmung erspart in erster
Linie hohe Kosten für Heizenergie. So 
wird die Umwelt geschont. Aber auch 
in der Produktion ist diese Dämmung 
optimal: im Vergleich zu Dämm-Mate-
rialien, wie z.B. Polystyrol oder Glas-
faser, ist der Primär-Energie-Einsatz
wesentlich geringer (rund ein Sechs-
tel, bzw. ein Drittel). Außerdem enthält 
Zellulose keine Gifte oder andere be-
denkliche Stoffe oder Zusätze.

Ist das auch nachträglich ein-
setzbar?
Ja, denn in kürzester Zeit kann Dank
der speziellen Einblastechnik fast jedes 
Haus optimiert werden. Besonders in 
Alt- und Umbauten fi nden sich zahlrei-
che Möglichkeiten um preiswert eine
zeitgemäße Dämmung nachträglich ein-
zubauen. So ein „dickes Fell“ verringert
Heizkosten und schafft auch an heißen
Tagen ein behagliches Wohnklima.

VERPASSEN SIE IHREM HAUS EIN DICKES FELL
Wärmeschutz für Sommer und Winter mit Zellulosedämmung im Neubau, Altbau, Umbau

Der Effekt: angenehme Kühle an den heißesten Tagen, wohlige Wärme im tiefsten Winter

Für weitere Informationen empfehlen wir die Kontaktaufnahme mit der 

Zimmerei Düchting Atteln                                                                                         
Telefon 05292 931771 · www.zellulose-duechting.de

Anzeige
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Ein Unternehmen, das es seit 1895 gibt, 
liefert in der Regel Qualität aus Traditi-
on. Aber was bedeutet das für Sie und 
im Detail?
Natürlich ist auch eine neugegründete 
Firma durchaus in der Lage, Ihre Wün-
sche zu erfüllen. Auf der anderen Seite 
sind Erfahrungen aus jahrzehntelanger 
Arbeit und eine Vielzahl von Referenzen 
durchaus überlegenswerte Argumente in 
Ihrer Entscheidungsfi ndung.

Beispiele
Möchten Sie gerne Ihr Auto durch einen 
Carport vor Witterung schützen, einen 
Dachstuhl errichten oder gar eine kom-
plette Dachsanierung durchführen, um 
Heizkosten zu sparen? Oder möchten 
Sie Ihr Haus mit einer Überdachung 
verschönern, die Dachzimmer mit Gau-
ben erhellen oder ein Gartenhäuschen 
aufstellen? Und das Ganze in jeglichen 
Holzarbeiten, traditionell oder in mo-
dernster Holzbauweise – hier wird deut-
lich, was das Handwerk leisten kann. 
Natürlich könnte man Billigangebote 
nutzen, aber die fachmännische Aus-
führung mit einem Fachmann vor Ort, 
der für Ihre Fragen stets ein offenes Ohr 
hat, ist mehr als eine Alternative. Von der 
hohen Qualität und individuellen Ausfüh-
rung ganz zu Schweigen.
 Ein unverbindliches erstes Gespräch 
bei Ihnen vor Ort ist jederzeit möglich. 
Dort wird schon ein Aufmaß Ihres Pro-
jekts genommen und anhand der Daten 
wird Ihr Projekt am PC geplant. Durch 
modernste EDV-Programme kann so 
eine erste Veranschaulichung geboten 
werden. Ihre möglichen Änderungen und 
Wünsche fl ießen in diese Planung ein 
und erst wenn der Kunde hundertpro-
zentig zufrieden ist, wird Ihr Projekt re-

alisiert. Hier wird sehr deutlich, dass Sie 
sich eine Menge Frust, Ärger und Geld 
sparen können.

Erstklassige Ausbildung garan-
tiert einen hohen Standard
Wir zimmern mit Herz und Verstand….
So lautet das eingängige Motto der Tra-
ditions-Zimmerei Frank Düchting. Klingt 
erst einmal wie ein Werbespruch, aber 
dahinter steckt sehr viel mehr. Hochqua-
lifi ziertes Personal, das ständig weiter 
geschult wird, realisiert Ihre Wünsche 
fachgerecht, preiswert, termingenau und 
exakt nach Ihrer Vorgabe. Wie sagt man 
so schön? Es wird immer jemanden auf 
dieser Welt geben, der etwas noch billi-
ger anbieten kann – und die Menschen, 
die das nutzen, werden die Opfer solcher 
Billigangebote. Das A und O ist die indivi-
duelle Beratung vor Ort, eine genaue Kal-
kulation und letztendlich die qualifi zierte 
Ausführung. Das geht nur mit Fachleu-
ten, die sich spezialisiert haben.

Wärmedämmung in einer neu-
en Dimension
Die Energiekosten explodieren und viele 
Hausbesitzer überlegen, wie sie am Ef-
fektivsten sanieren könnten. Eine über-
aus sinnvolle Investition stellt hier die 
Zellulose-Dämmung dar und das Team 
von Frank Düchting verfügt über die rich-
tige Technik. Es würde diesen Rahmen 
sprengen, jetzt und hier über alle Details 
der fugenlosen Dämmung zu berichten, 
aber wer sich dafür interessiert, kann 
sich in dieser Ausgabe auf der Anzei-
genseite darüber informieren, wie „IHR 
HAUS EIN DICKES FELL BEKOMMT“. 
Einzelheiten fi nden Sie auch unter 
www.zellulose-duechting.de

Wir stellen Traditionsfi rmen im Großraum Paderborn vor: 
Heute die Zimmerei Frank Düchting in Lichtenau – Atteln

Anzeige

Wie können Sie Kontakt 
aufnehmen?
Das Team rund um die Zimmerei 
Frank Düchting fi nden Sie in Lich-
tenau-Atteln. Oder Sie vereinbaren 
mit Herrn Düchting einfach einen 
persönlichen Beratungs-Termin 
unter 05292 931771. Für nähere 
Infos steht Ihnen auch die Internet-
Seite www.zimmereiduechting.de 
zur Verfügung oder Sie senden 
eine Email an
info@zimmereiduechting.de
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Bauen &  Wohnen
- Anzeige -

Rollladen
Haustüren
Sonnenschutz
Garagentore

F E N S T E R  -  T Ü R E N  -  T O R E

Sicherheit
rund um Fenster

und Türen!

Schulze-Delitzsch-Weg 2 · 33175 Bad Lippspringe
Telefon: 0 52 52 - 9 35 72 90 · Fax: 0 52 52 - 9 35 72 91

E-Mail: info@meyer2000-gmbh.de · www.meyer2000-gmbh.de

Besuchen Sie unsere Ausstellung
   S  

Bad Lippspringe. Für die Bad Lipp-
springer Freidemokraten ist klar: 
Jede Kommune soll Windvorrangzo-
nen ausweisen, auch Kurorte wie Bad 
Lippspringe. Das ist Bundesgesetz. 
Was aber, wenn die 200m hohen Win-
driesen dem Kurort schaden? Diese 
Frage wurde in der letzten Ratssitzung 
heiß diskutiert.
Ratsherr Heinfried Watermann: „Bei 
Abständen von 300m + 500m Puf-
ferzone von der Wohnbebauung sind 
Beeinträchtigungen durch Windener-
gieanlagen vorprogrammiert. Noch 
schlimmer, wenn Altenheime oder 
Kurkliniken in diesem Bereich liegen! 
Für unsere Stadt, eine Kurstadt im 
Aufwind, wäre es ein Horrorszenario, 
wenn die Patientenzahlen zurückgin-
gen, weil das waschmaschinenartige 
Wusch-Wusch bei ungünstigem Wind 
den Genesenden den Schlaf raubt. 

Wer haftet für diesen Schaden?“
Von den Investoren erhält man auf 
diese Frage ein arrogantes Achsel-
zucken, frei nach dem Motto: Ist uns 
doch egal, unsere Anlagen sind lei-
se, wir schöpfen nur den gesetzlichen 
Rahmen aus.
Auch das Prädikat „Heilklimatischer 
Kurort der Premium Class“ ist nach 
Ansicht der Freien Demokraten in Ge-
fahr. 
Fraktionschef Jürgen Schaefer: „Die 
gesunde Luft, die schon vor hun-
dert Jahren den Bergarbeitern aus 
dem Ruhrgebiet die Staublunge wie-
der frei machte, hängt mit den Fall-
winden von Egge und Teuto zusam-
men, die besonders nachts die Stadt 
durchströmen und die verbrauchte 
Luft Richtung Senne vertreiben. Wel-
chen Einfluss hat ein gigantischer 
Windpark, der diese Frischluftzufuhr 

Bedroht Windkraft Kurort?
FDP stellt Antrag im Rat.

Für alle Eigenheimbesitzer, die ihren 
Heizenergieverbrauch senken möch-
ten, bietet die Verbraucherzentrale 
NRW zurzeit eine Thermografie-Aktion 
im Kreis Paderborn an. Dabei werden 
zwei Bausteine kombiniert: Ein profes-
sioneller Thermograf erstellt zunächst 
Wärmebilder von außen, die dem ge-
schulten Auge Energieverluste an der 
Gebäudehülle zeigen. Erläutert wer-
den diese durch die Energieexperten 
der Verbraucherzentrale NRW bei der 
anschließenden „Energieberatung bei 
Ihnen zu Hause“, die auch die Hei-
zung und andere Aspekte in den Blick 
nimmt.
Zur Beratung gehören ein schriftlicher 
Bericht über energetische Schwach-
stellen des Gebäudes sowie konkre-
te Empfehlungen zum Sparen und 
Modernisieren. Auch finanzielle För-
derprogramme werden erläutert. Die 
Aktion findet im Rahmen des Projekts 
Energiewende der Verbraucherzentrale 
NRW statt und wird von der Europäi-
schen Union und dem Land Nordrhein-
Westfalen gefördert. Der Gesamtpreis 
liegt bei 154,50 Euro. Weitere Infor-
mationen gibt es unter www.vz-nrw.
de/thermoaktion oder 0180/1115999.
Darüber hinaus können sich interes-
sierte Bad Lippspringer jeden ersten 

Mittwoch im Monat von 18.00 Uhr 
bis 20.00 Uhr im Prinzenpalais bera-
ten lassen. Alle Fragen zum Thema 
Energie beantwortet Dipl.-Ing. Wer-
ner Tegeler, Energie-Experte der Ver-
braucherzentrale. Neben dem Energie-
sparen im Haushalt kennt er sich als 
selbstständiger Energieberater auch 
mit der Gebäudehülle bestens aus 
und berät zu Maßnahmen wie Wär-
meschutz, Heizungs- und Regelungs-
technik und dem Einsatz regenerativer 
Energien.
Die Beratung im Prinzenpalais kommt 
dank der Kooperation der Verbrau-
cherzentrale NRW mit der Stadt Bad 

Lippspringe zustande, die den Be-
ratungsraum im Arminiuspark und 
die Terminvergabe koordiniert. Zu-
sätzlich bietet Tegeler in Bad Lipp-
springe und Umgebung eine speziel-
le Vor-Ort-Beratung für Mieter an: Der 
„Basis-Check“ spürt versteckte Ener-
giefresser im Haushalt auf. Beim ein-
stündigen Besuch werden die Jah-
resabrechnungen Strom und Heizung 
geprüft sowie die vorhandenen Elekt-
rogeräte gesichtet. Im Gespräch wird 
auch das Heiz- und Lüftungsverhalten 
untersucht. Möglichkeiten zum Ener-
giesparen werden in einem abschlie-
ßenden Bericht aufgeführt. Der Check 
kostet zehn Euro inkl. Anfahrt. Emp-
fänger von Transferleistungen erhal-
ten bei entsprechendem Nachweis den 
Check kostenfrei. 
Die Angebote werden vom Bundes-
ministerium für Wirtschaft und Ener-
gie gefördert. Terminwünsche für die 
Energieberatung im Prinzenpalais und 
für den Basis-Check können Inter-
essenten unter der kostenfreien Ruf-
nummer 0800/809802400 oder unter 
05252/26-149 vereinbaren.

verwirbelt, auf die Luftqualität im Ort? 
Und wer kommt für den Schaden auf, 
wenn Bad Lippspringe das oben ge-
nannte Prädikat verliert?“
Abgesehen von der optischen Um-
weltverschmutzung, kein freier Blick 
mehr auf die Kammlagen unserer 
Bergketten, sind die beschriebenen 
möglichen Schadenereignisse Grund 
genug, sich um die Zukunft unserer 
Badestadt Sorgen zu machen.
Der Antrag, die Windkraftanlagenbe-
treiber vor dem Bau der Windriesen zu 
einer Haftungsübernahmeerklärung zu 
bewegen, wurde mit großer Mehrheit 
abgelehnt, da es hierfür z.Zt. noch kei-
ne rechtliche Grundlage gibt. 
Watermann: „Das ist zunächst einmal 
schade, aber wir werden die Sache 
am Kochen halten und zum gegebe-
nen Zeitpunkt unseren Antrag wieder 
hervorholen.“

Wärmebilder zeigen kuriose Energielecks
Thermografie und Energieberatung im Paket der Verbraucherzentrale NRW

www.HEGGEMANNMEDIEN.de
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FLIESEN VOM FEINSTEN – 
MITTEN IM HERZEN VON PADERBORN

komplett entkernten und neuge-
stylten „Haus Budde“ integriert. 
Der Nachbar von dem hübschen 
Fachwerkhaus ist die Firma Vetter 
+ Engels, ein namhafter Sanitär- 
und Heizungs-Fachgroßhandel. So 
werden die Synergie-Effekte wech-
selseitig gut genutzt.

Passend zum großen Sortiment im 
Bereich Sanitär kann sich jetzt der 
Interessent fachkundig von den 
Profi s der Firma Westerhorstmann 
beraten lassen. Auf Wunsch kön-
nen auch Fachbetriebe im Fliesenle-
gerbereich vermittelt werden.

Ein Besuch lohnt sich auf jeden Fall, 
denn allein die Schauraumgestal-
tung ist sehenswert. Der Trend zu 
großformatigen Fliesen wurde z.B. 
in Beton-Optik im Fußbodenbereich 
umgesetzt.

Ein spannender Ideen-Garten auf 
der Dachterrasse des Fachwerk-
hauses mit Gartenpfl aster, Mauern, 
Steinen, Kieseln und Natursteinen 
ergänzt das Fliesenstudio.
Wenn Sie also kreative Ideen su-
chen, Wert auf allerbeste Qualität 
legen und einen kompetenten Fach-

betrieb in Paderborn suchen, sind 
Sie bei Westerhorstmann ab sofort 
auch in Paderborn genau an der 
richtigen Adresse.  

Die Kontaktdaten:

Heiersstraße 14 
33098 Paderborn

Telefon: 05251 / 872 57 52
Telefax: 05251 / 872 92 41

Oder Sie senden eine Email an: 
paderborn@westerhorstmann.de

Sehr informativ ist auch die Internetseite 
www.westerhorstmann.de

Die Innenstadt ist um eine Attraktion 
reicher – seit Anfang Januar ist das 
bekannte Bauzentrum Westerhorst-
mann aus Delbrück mit hochwertigen 
Fliesen auch in Paderborn präsent.

Auf einer großzügigen Ausstellungs-
fl äche mitten im Herzen von Pader-
born und wenige Gehminuten vom 
Dom entfernt, fi nden die Freunde von 
erstklassiger Qualität im Bereich Flie-
sen die bestmögliche Auswahl.
Frau Hüwelhans ist die Expertin vor 
Ort für Ihre fachgerechte Beratung.

Das neue Studio befi ndet sich in der 
Heiersstraße 14 und wurde in dem 

Bad Lippspringe. Am Samstag, den 16. 
Januar 2016, konnte der 1. Vorsitzende des 
Männerchores Klaus Thiele über 60 aktive 
Sänger im Vereinslokal „Anders“ begrüßen. 
Bei seinem Jahresrückblick ließ Vorstands-
mitglied Heinz Hildmann mit rhetorischer 
Finesse, mal mit trockenem Humor, mal 
mit satirischer Ernsthaftigkeit das konzer-
tante Jahr unterhaltsam mit Fotos unter-
malt noch einmal Revue passieren. Dabei 
hob er einige Höhepunkte besonders her-
vor wie die Konzertreise im Sommer 2015 
nach Leipzig und  die Kurzkonzerte in den 
Bad Lippspringer Altersheimen. Er betonte 
besonders, dass  die beiden großen aus-
verkauften Konzerte wie das Sommerkon-
zert im Parkhotel und das Chorkonzert im 
Advent im Kongresshaus gezeigt 
haben, dass das musikalische Kon-
zept des Chorleiters Joachim Senft 
aufgeht und Früchte trägt. Sein Ziel 
ist es, junge Sänger an das traditi-
onelle Sängerliedgut heranzuführen 
und ältere Sänger für moderne Mu-
sik zu sensibilisieren. Diese neue 
Gesangskultur hat auch dazu beige-
tragen, dass über die Akquisekampa-
gne „Projektchor“ 12 junge Sänger in den 
Chor eingetreten sind. Der neue Spirit in 
der Harmonie zeigte sich auch bei der dis-
ziplinierten Vorbereitung für die Leistungs-
chorprüfung, die am 26. September vor ei-
ner neutralen Fachjury in Dülmen stattfand. 
Die Jury bedachte den Auftritt der Harmo-

nie mit den  höchsten Bewertungsstufen. 
Der frisch gekürte Leistungschor konnte 
so die Vorbereitung auf den Jahreshöhe-

punkt mit dem Konzert im Advent antreten. 
Die abwechslungsreiche Performance zu-
sammen mit dem Bläserensemble „Brass 
five“, aber auch der musikalisch mitrei-
ßende Kontrastpunkt durch den kleinen 
Chor, der überwiegend mit neuen Sän-
gern besetzt war, begeisterten das Pub-
likum,  im dem auffallend viele junge Leu-
te waren. So musikalisch gefestigt kann 

der Chor in die Zukunft blicken und die 
hoch gesteckten Ziele erreichen wie den Ti-
tel Konzertchor in diesem Jahr und Meis-
terchor im Jahr der Landesgartenschau 
2017. Wie stabil und  gut der Männerchor 
Harmonie aufgestellt ist, zeigte sich auch 
bei den Wahlen. Klaus Thiele wurde wie-

Männerchor Harmonie Bad Lippspringe
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 

der einstimmig zum 1. Vorsitzenden ge-
wählt, ebenso einstimmig Philipp Töpfer 
zum 1. Kassierer, Mathias Freesen zum 1. 
Schriftführer und Heinrich Block zum 1. No-
tenwart. Neu in den Vorstand wurde als 2. 
Vorsitzender  einer der jungen Sänger, And-
reas Wagner, gewählt. Klaus Thiele bedank-
te sich besonders für die geleistete Arbeit 

von Raphael Baumhoer, der als 1. Kas-
sierer nach 17 Jahren Vorstandstätigkeit 
nicht mehr zur Wahl antrat. Er überreichte 
ihm für seine Verdienste die Ehrennadel der 
Harmonie. Auch gab es Jubilare zu ehren, 
so Willi Belz und Theo Pauli für 40-jährige 
Mitgliedschaft und Hans Böning sogar für 
50-jährige Mitgliedschaft. (JT)

Vorstand von links: 2. Schriftführer Heinz Hildmann, 1. Schriftführer 
Matthias Fresen, 1. Vorsitzender Klaus Thiele, 2. Vorsitzender Andreas 
Wagner, 2. Kassierer Heinz Gerhard Schröder, 1. Kassierer Philipp Töpfer

Ehrungen: v. li. Klaus Thiele (Vor-

sitzender),  Theo Pauli, Johannes 

Böning, Willi Belz

Bad Lippspringe. Die nächste Urlaubssai-
son kann kommen: Die Tourist-Information 
in Bad Lippspringe bringt das neue Gast-
geberverzeichnis für die Saison 2016 her-
aus. Auf 60 Seiten bietet das Verzeichnis im 
brandneuen Design alles, was Urlauber in-
teressiert. Dazu gehören zum Beispiel Infor-
mationen rund um die Hotels, Gästehäuser, 
Privatzimmer und Kliniken der Badestadt. 
„In diesem Jahr sind auch wieder neue Fe-
rienwohnungen und Privatzimmer hinzuge-
kommen“ erläutert Sachgebietsleiter David 
Tyler. „Außerdem bekommt der Leser zahl-
reiche Tipps zu örtlichen Sehenswürdig-
keiten und Freizeitangeboten. Darüber hin-
aus lernt er die Restaurants und Cafés der 
Kurstadt kennen.“ Abgerundet wird die DIN 
A4-Broschüre mit zahlreichen Impressionen 
aus Bad Lippspringe, die Lust auf einen Be-
such in der Landesgartenschaustadt 2017 
machen. Zu einem regelrechten Muss für 

Bürgerinnen und Bürger sowie Touristen hat 
sich mittlerweile die BaLi-Karte entwickelt. 
Inhaber erhalten freien Eintritt beim Tanztee 
in der Gaststätte Anders sowie Ermäßigun-
gen für das Tanzturnier, bei Sennerundfahr-
ten, Stadtführungen und der Ü40-Party in 
der Kleinkunst. Hinzu kommen Ermäßigun-
gen in 40 Geschäften und Gastronomiebe-
trieben. Außerdem haben die BaLi-Karten-
Inhaber ein Jahr lang freien Eintritt in die 
Kurparks in Bad Pyrmont und Bad Salzu-
flen. Beim Kauf erhält jeder Kunde zu einer 
BaLi-Karte eine Tasse gratis.  
Die BaLi-Karte ist in der Tourist Informati-
on (Montag-Freitag von 9.00 Uhr bis 17.00 
Uhr, Samstag von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
Uhr) erhältlich und kostet für Bürgerinnen 
und Bürger der Badestadt 23,00 Euro, für 
Gäste der Stadt 28,00 Euro. Dort gibt es 
auch nähere Informationen zu den einzelnen 
Vergünstigungen.

Tourist-Info rüstet sich für die neue Saison
BaLi-Karten & Gastgeberverzeichnis neu aufgelegt
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DIE JECKEN SIND LOS!
Es ist wieder soweit: 

KARNEVALSPARTY 
im Haus Hartmann

Bad Lipsppringe. Der Jugendtreff 
Haus Hartmann in Bad Lippsprin-
ge veranstaltet am Freitag, 5. Febru-
ar 2016, von 17.00 Uhr bis 21.00 Uhr 
eine Karnevalsparty für alle Kinder und 
Jugendlichen. Bei Disco-Musik und 
Karnevalshits können die Kinder und 
Jugendlichen tanzen und Partyspiele 
spielen. Auch eine Kostümprämierung 
findet an dem Abend statt; Verkleidung 
ist Pflicht. Der Eintritt kostet 50 Cent.

Ein Hauch 
von Hollywood
in Marienloh

Marienloh. Unter dem Motto „ Hol-
lywood, wie´s singt und lacht“ dreht 
sich in diesem Jahr in der Schützen-
halle Marienloh alles um Stars und 
Sternchen. Freut Euch auf ein buntes 
Programm moderiert von Dick und 
Doof! Neben lustigen Sketchen sorgt 
die Marienloher Tanzgarde für Stim-
mung im Saal. DJ Stefan Bunse heizt 
wieder mächtig ein. Höhepunkt ist 
eine bunte Reise durch Hollywood mit 
dem Krampfadergeschwader und tol-
len Überraschungsgästen! Einlass ist 
am Donnerstag, 04.02.2016 ab 18:11 
Uhr, Programmbeginn um 19:11 Uhr. 
Karten im Vorverkauf bekommen Sie 
im Markantmarkt Goerigk!

PADERBORN
4. Februar ab 14:00 Uhr stürmen die närrischen Weiber das Rathaus; kleine 
närrische Sitzung mit Tanzgruppen. Anschließend geht`s ins Zelt auf dem Franz-
Stock-Platz zur Karnevalsparty mit dem DJ Frank Eusterholz (Eintritt: 3 Euro).

5. Februar Kinderkarneval im Capitol

6. Februar um 14:14 Uhr Start der 13. Karnevalsparade 

Ab 17:00 Uhr „Undergroundparty“ mit karnevalistischem Sound in der Bus-
Zentralstation; gleichzeitig Karnevalsparty im Zelt auf dem Franz-Stock-Platz

8. Februar um 18:30 Uhr Feierliche Verbrennung des Dreiohrhasen vor dem 
Rathaus; anschließend Kehraus im Zelt auf dem Franz-Stock-Platz (Eintritt frei).

ELSEN
30. Januar 2016 um 19:11 Uhr Jecker Start in die Session für Alt & Jung, 
Mann & Frau im Elsener Brau- und Bürgerhaus (Eintritt: 9-13 Euro)

31. Januar um 15:11 Uhr Karnevalsparty von Kids für Kids im Elsener Brau- 
und Bürgerhaus (Eintritt für Kinder 3 Euro, für Erwachsene 5 Euro)

4. Februar um 19:11 Uhr Heiße Weiberparty im Elsener Brau- und Bürgerhaus 
(Eintritt Stehplatz 9 Euro, Reservierter Sitzplatz 13 Euro)

6. Februar um 19:57 Uhr TuRa-Gala mit Livemusik im Elsener Brau- und Bür-
gerhaus (Eintritt Stehplatz 11 Euro, Sitzplatz 15 Euro)

DELBRÜCK
30. Januar um 19:01 Uhr Kappensitzung mit Prinzenproklamation und vier-
stündigem Programm in der Stadthalle (Eintritt 10 Euro)

31. Januar um 14:31 Uhr Seniorennachmittag mit buntem Programm in der 
Stadthalle, (Eintritt 9 Euro, Kuchen und Getränke frei)

4. Februar um 17:01 Uhr Altweiberfastnachtsparty mit Sektempfang und zwei 
DJ`s in der Stadthalle (Eintritt frei)

6. Februar um 19:01 Uhr Kappensitzung mit vierstündigem Programm in der 
Stadthalle (Eintritt 10 Euro)

7. Februar um 14:01 Uhr Großer Kinderumzug durch die Innenstadt

Ab 16:01 Uhr Kindersitzung in der Stadthalle (Eintritt frei)

8. Februar um 8:45 Uhr Anreiten auf dem Alten Markt zum traditionellen 
Kranzreiten; jeder kann mitreiten

Um 14:01 Uhr Rosenmontagszug durch die Straßen der Stadt

Ab 19:01 Uhr Großer Rosenmontagsball in der Stadthalle (Eintritt 7 Euro)

Fortsetzung von Seite 1
Ihre große Abschlussveranstaltung am 6. 
Februar, haben die Karnevalverantwortli-
chen der Kolpingsfamilie und des Bürger-
schützenvereins im Vergleich zum Vor-
jahr komplett umgekrempelt.  Aus dem 
bekannten Kostümfest wird dieses Mal 
ein klasssicher Bütten-Abend aus dem 
Sitzungskarneval mit anschließender Af-
ter-Show-Party. „Dank unserem neu-
en Konzept abwechselnder Wort- und 
Tanzbeiträge steigern wir die karnevalis-
tische Qualität der Bad Lippspringer Ses-
sion merklich“, sagt Katharina Rudolphi 
für die Kolpingsfamilie, „dazu passt es 
sehr gut, dass der Hofstaat dieses Mal 
als Elferrat in das Schützenhaus einzie-
hen wird“. Der Bütten-Abend beginnt 
am 6. Februar um 19.30 Uhr. Die After-
Show-Party startet um  22.30 Uhr nach 
dem Wegräumen der Tische und Stühle. 
Der Eintritt beträgt 8 Euro. Karten im Vor-
verkauf gibt es in allen Bad Lippspringer 
Kindergärten, bei Steuerberater Guido 
Düsing (Friedrich-Wilhelm-Weber-Platz 
36, Bad Lippspringe) und bei Trend-Ju-
welier Schäfers (Detmolder Straße 154, 
Bad Lippspringe). Wer ausschließlich 
zur Party (Ausweiskontrollen) kommen 
möchte, zahlt  5 Euro. „Wir ergänzten den 
großen Feierspaß unseres Kostümfestes 
mit der spitzzüngig hintersinnigen Unter-
haltung der einstigen Kappensitzung im 
Kongresshaus“, sagt Schützenoberst Jo-
sef Thöne zum veränderten Ansatz am 
Samstagabend, „ab 22.30 Uhr geht es 
bei der Feier rund, vorher gibt es ein erst-
klassiges Programm mit Sketchen, Büt-

tenreden und Tanzvorführungen“.
Gesteigerte karnevalistische Qualität ver-
spricht auch die Gala der närrischen Wei-
ber am Donnerstag, 4. Februar. In de-
ren (vom Bütten-Abend verschiedenen) 
Programm finden sich ebenfalls zahlrei-
che Wortbeiträge. So wird unter ande-
rem der im Delbrücker Karneval wohl-
bekannte Uli Gockel aus Bentfeld aus der 
Bütt heraus als Postbote verkünden. Ein-
lass für die Weiber ist von 18.30 Uhr an. 
Die Eintrittskarten kosten an der Abend-
kasse 7 Euro. Männer dürfen erst ab 22 
Uhr rein. Ausgenommen Schützenoberst 
Josef Thöne und ausgewählte Mitstreiter, 
die zur Begrüßung traditionell den Sekt-
Empfang (im Eintrittspreis enthalten) rei-
chen und sich im weiteren Verlauf als Or-
donanz verdient machen. 
Der Auftakt des Karnevals in Bad Lipp-
springe gehört jedoch dem Nachwuchs.  
Um 14.11 Uhr am 31. Januar beginnt 
der Kinderkarneval. Im Programm von 
Kindern für Kinder sind bis etwa 17 Uhr 
mehr als 100 Aktive zu sehen, darunter 
beispielsweise der Kindergarten St. Ma-
rien und die Junioren-Funkengarde der 
Kolpingsfamilie. Möglichkeiten zum Mit-
machen bei Polonaisen und Tanzrunden 
sind natürlich reichlich vorhanden. Für 
den Hunger zwischendurch gibt es fri-
sche Waffeln und allerlei Getränke. Die 
Eintrittskarten für Kinder kosten 3 Euro, 
Erwachsene zahlen 5 Euro. Kinder un-
ter 7 Jahren haben Zutritt nur in Beglei-
tung eines Erwachsenen. Karten gibt es 
auch im Vorverkauf an den vorgenann-
ten Stellen.
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Heute erscheinen die

GEWINNEN Sie 

3 x 2 Karten

Break every rule

Hits wie „Simply The Best“, „Private 
Dancer“ oder „We Don`t Need Another 
Hero“ sind Popgeschichte und machten 
Tina Turner zur Rock-Legende. „Break 
Every Rule“ ist ein mitreißendes mu-
sikalisch-biographisches Musical und 
greift die wichtigsten Stationen von Ti-
nas Erfolgsgeschichte neu auf. Die Mul-
timedia-Show reicht von den Anfängen 
mit „Proud Mary“ oder „Nutbush City 
Limits“ über die 80er-Jahre-Phase bis 
hin zur Filmmusik zu „The Golden Eye“ 
(1995). 
Auf einer großen Leinwand sind Fotos, 
Videoclips und Interviewsequenzen zu 
sehen. Kurze Spielszenen führen durch 
die Karriere der gebürtigen Amerikane-
rin, die mittlerweile in der Schweiz lebt. 
In mehr als 2 ½ Stunden Showtime zeigt 
Tess D. Smith zusammen mit Tänzern, 
Schauspielern und Live-Band ihre über-
wältigende Bühnenpräsenz, holt das Ori-
ginal unglaublich authentisch zurück und 

nimmt das Publikum mit auf eine musi-
kalische Zeitreise durch fünf Jahrzehnte
Musikgeschichte.

Tickets versandkostenfrei auf 
www.resetproduction.de und un-
ter 0365 – 5481830 sowie bei 
der Konzertkasse und an allen be-
kannten VVK-Stellen ab 34,90 Euro

25.02.2016 Paderborn Paderhalle / 19.30 Uhr

TINA The Rock Legend – Das Musical 
Featuring the sensational Tess “Dynamite” Smith as Tina!

Einfach eine Postkarte an: 
Redaktion HEGGEMANNMEDIEN
Stichwort „Tina Tuner“
Burgstr. 2 · 33175 Bad Lippspringe
Einsendeschluss: 01.02.2016
Bitte mit Angaben Ihrer Telefonnummer
Das Losverfahren entscheidet.  Der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen. 

eranstaltungskalenderV

Für den Pieks, der Leben rettet
Rotes Kreuz sucht Blutspender
Schlangen. Das Rote Kreuz ruft  in Schlangen am Sonn-
tag, 7. Februar, von 11 bis 15 Uhr zur Blutspende in das 
Bürgerhaus, Rosenstraße 11, auf. Man braucht etwa eine 
Stunde Zeit, ein kleines bisschen Mut - und schon fühlt 
man sich gut, weil man Lebensretter geworden ist. Nach 
wie vor können viele Operationen und Krebstherapien 
nicht ohne Bluttransfusionen durchgeführt werden. Jeder 
kann sehr schnell auf eine Blutkonserve angewiesen sein.
Kleines Geschenk: Eine Box voller Möglichkeiten - Im ers-
ten Quartal schenkt der DRK-Blutspendedienst jedem Be-
sucher eine praktische Frischhaltebox, die im Gefrier-
schrank genausogut funktioniert wie in der Mikrowelle.

Was passiert bei einer Blutspende? Wer Blut spenden 
möchte, muss mindestens 18 Jahre alt sein und sich ge-
sund fühlen. Zum Blutspendetermin bitte den Personal-
ausweis und - falls vorhanden - den Blutspendeausweis 
mitbringen. Die eigentliche Blutspende dauert etwa fünf  
bis zehn Minuten. Danach bleibt man  noch zehn Minuten 
lang ganz entspannt liegen. Zum angenehmen Abschluss 
der guten Tat lädt das Rote Kreuz zu einem leckeren Im-
biss ein. Im Labor des Blutspendedienstes folgen Unter-
suchungen auf Infektionskrankheiten. Jeder Blutspender 
erhält einen Blutspendeausweis mit seiner Blutgruppe. 

27. JANUAR 2016, MITTWOCH 
BAD LIPPSPIRNGE
13:15 Uhr EGV-Wanderung von Salzkotten an der He-

der entlang bis zur Quelle in Uppsprunge, 
Treffpunkt: Rathaus

15:00 Uhr Sitzung des Seniorenbeirates der Stadt 
Bad Lippspringe, Haus Hartmann, Kirch-
platz 1

19:00 Uhr Gedächtnis trainieren, Cecilien-Klinik, Lin-
denstr.

19:30 Uhr Kino: Wie auf Erden, Odin´s Filmtheater im 
Lippe-Institut,

28. JANUAR 2016, DONNERSTAG
BAD LIPPSPIRNGE
09:00 Uhr Nordic Walking (nicht nur) für Senioren/

innen, Treffpunkt Parkplatz am Freibad
10:00 Uhr Computer-, Laptop- und Smartphone-

Sprechstunde für Seniorinnen und Senio-
ren, Stadtverwaltung, Sitzungszimmer 1

20:00 Uhr Filmclub, Gaststätte „Anders“ (ehemals 
Oberließ)

29. JANUAR 2016, FREITAG
BAD LIPPSPIRNGE
19:30 Uhr Kino: Steve Jobs, Odin´s Filmtheater im 

Lippe-Institut

30. JANUAR 2016, SAMSTAG
BAD LIPPSPIRNGE
14:00 Uhr Stadtführung „Stadtgeschichte“, ab Tou-

rist-Information
14:15 Uhr Karneval, Pfarrheim St. Martin, Martinstr. 5

SCHLANGEN
19:10 Uhr Karneval mit Chor & More, Bürgerhaus, 

Rosenstr. 11, Schlangen

31. JANUAR 2015, SONNTAG
BAD LIPPSPIRNGE
14:00 Uhr Kinderkarneval im Schützenhaus, Detmol-

derstr. 315

15:00 Uhr Tanztee mit den „Habaneros“, Gaststätte 
„Anders“ (ehemals Oberließ)

18:30 Uhr Moonwalker - A Tribute to the King of Pop, 
Kongresshaus, Burgstr. 19

03. FEBRUAR 2016, MITTWOCH
BAD LIPPSPIRNGE
13:15 Uhr EGV-Wanderung im Durbeketal nach Kem-

pen, EGV, Abt. Bad Lippspringe
18:00 Uhr Tipps zum Energiesparen im Prinzenpa-

lais, im Arminiuspark
19:00 Uhr Spiele-Abend, Teutoburgerwald-Klinik, Ca-

feteria
19:30 Uhr Kino: Steve Jobs, Odin´s Filmtheater im 

Lippe-Institut

04. FEBRUAR 2016, DONNERSTAG
BAD LIPPSPIRNGE
09:00 Uhr Nordic Walking (nicht nur) für Senioren/

innen, Treffpunkt Parkplatz am Freibad
10:00 Uhr Computer-, Laptop- und Smartphone-

Sprechstunde für Seniorinnen und Senio-
ren, Stadtverwaltung, Sitzungszimmer 1

18:30 Uhr Weiberfastnacht, Schützenhalle
19:00 Uhr Gedächtnis trainieren mit Spaß und Hu-

mor, Klinik Martinusquelle, An der Marti-
nusquelle

05. FEBRUAR 2016, FREITAG
BAD LIPPSPIRNGE
19:30 Uhr Kino: Ich bin dann mal weg, Odin´s Film-

theater im Lippe-Institut
20:00 Uhr Ü40 - Party, Kongresshaus

06. FEBRUAR 2016, SAMSTAG
BAD LIPPSPIRNGE
13:15 Uhr EGV-Wanderung von Schwaney nach Neu-

enheerse, ab Rathaus 
19:30 Uhr Bütten-Abend & After-Show-Party im 

Schützenhaus, Detmolderstr. 315

07. FEBRUAR 2016, SONNTAG
BAD LIPPSPIRNGE
14:30 Uhr Öffentliche Führungen durch das künftige 

LGS-Gelände, ab Schäferbrunnen
15:00 Uhr  Tanztee mit den „Habaneros“, Gaststätte 

„Anders“ (ehemals Oberließ)

SCHLANGEN
11:00 Uhr Blutspendetermin, Bürgerhaus, Rosenstr. 

11, Schlangen

08. FEBRUAR 2016, MONTAG
BAD LIPPSPIRNGE
15:00 Uhr Gedächtnis trainieren mit Spaß und Hu-

mor, Burgstr. 12, Büro des Zentrums

10. FEBRUAR 2016, MITTWOCH
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Happy Valentine`s Day
Am 14. Februar 2016 heißt es wieder ...

(djd). Am 14. Februar, dem Tag der Lie-
benden, beschenken sich viele Paare mit 
liebevollen kleinen Aufmerksamkeiten. 
Ganz oben auf der Hitliste für die Liebs-
te stehen dabei Blumen - gern rote Ro-
sen -, gefolgt von Süßigkeiten und Karten 
mit Liebesbotschaften. Wer keines dieser 
"Standardpräsente" übergeben möchte, für 
den sind etwa die "Verwöhnmomente" von 
tetesept eine schöne Geschenkidee: sechs 
Badekonzentrate für die kleinen Auszei-
ten im Alltag, die sich jeder von Zeit zu 
Zeit wünscht. Das attraktive Geschenkset 

(6x20 ml, 6,99 Euro unverbindliche Preis-
empfehlung) hält zum Beispiel mit dem 
"Indischen Ayurveda Bad" exotische Ge-
nüsse mit Lotusblume, Jasmin und Man-
delöl, ein Bad zur "Tiefen Entspannung" 
oder den fröhlichen "Glücksmoment" mit 
Limetten- und Mandarinenöl bereit. Ein 
Fest für alle Sinne ist das "Orientalische 
Hamam Bad" mit wertvollem Arganöl, Fei-
gen und Hamam-Kräutern. Das Schöne 
daran: Man kann die entspannenden Bä-
der nicht nur allein, sondern auch zu zweit 
genießen. Mit ein paar Kerzen im Badezim-

mer und einem Gläschen Sekt wird daraus 
ein romantischer Valentinsabend.

Verwöhnmomente am Valentinstag
Luxuriöse Badekonzentrate als Alternative zu Blumen und Pralinen

Willkommen daheim
(rgz). Eine schöne Geste am Valentinstag 
ist es auch, die Liebste oder den Liebsten 
mit einem Cocktail daheim zu begrüßen und 
sie oder ihn anschließend zum Essen aus-
zuführen. Als Cocktail kommt ein Daiquiri in 
Betracht: Einfach vier Zentiliter Rum, drei 
Zentiliter Limettensaft und einen Zentiliter 
Zuckersirup im Shaker schütteln und ohne 
Eis in eine Cocktailschale füllen. 
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bei Eis und Schnee
ADAC rät: Abstand halten und Geschwindigkeit anpassen

(ots) - Fahren bei Eis und Schnee stellt 
besondere Anforderungen an Pkw-
Fahrer: Die Fahrbahn ist glatt und rut-
schig, die Sicht oft eingeschränkt. 
Überdies ändert sich bei schwanken-
den Temperaturen rund um den Ge-
frierpunkt ständig die Beschaffenheit 
der Fahrbahnoberfläche. Der ADAC hat 
Tipps zusammengestellt, wie man si-
cher durch den Winter fährt:

- Ist der Wagen eingeschneit, genügt es 
nicht, nur Heck- und Frontscheibe vom 
Schnee zu befreien. Die gesamte Ka-
rosserie einschließlich Scheinwerfer, 
Motorhaube und Dach müssen 
abgekehrt werden. Sind die Scheiben 
vereist, nicht nur ein Guckloch freikrat-
zen, sondern die ganze Scheibe. Falls 
die Frontscheibe beim Anfahren stark 
beschlägt, an gefahrloser Stelle an-
halten und warten, bis die Sicht wie-
der frei ist. 

- Unabdingbar sind Winter- oder Ganz-
jahresreifen. In die Scheibenwaschan-
lage gehört ausreichend Frostschutz-
mittel. 

 - Eventuell auf einem freien Parkplatz 
vorsichtig einen Bremsversuch vorneh-

men, um ein Gefühl für Glätte und die 
Reaktion des Fahrzeugs zu bekommen. 

- Niedertouriges Fahren verhindert 
das Durchdrehen der Räder auf glat-
ten Straßen. Fürs Anfahren bei starker 
Glätte empfiehlt sich manchmal auch 
der zweite Gang. 

- Ein behutsamer Umgang mit dem 
Gaspedal und sanftes Bremsen verhin-
dern ein Ausbrechen und Rutschen des 
Wagens. 

- Geschwindigkeit anpassen und im-
mer genügend Abstand zum Vorder-
fahrzeug einhalten (mindestens "hal-
ber Tacho"). Beim Bremsen auf dem 
Bremspedal bleiben, auch wenn das 
Pedal durch die ABS-Regelung pul-
siert. Streufahrzeuge möglichst nicht 
überholen - vor ihnen ist die Fahrbahn 
häufig gefährlich glatt. 

Generell rät der ADAC, im Winter Eis-
kratzer, Handbesen und Abdeckfolie für 
die Windschutzscheibe im Auto und ei-
nen Türschlossenteiser in der Man-
teltasche zu haben. Wer in die Ber-
ge fährt, sollte Schneeketten mit sich 
führen. 

 Sicher fahren 

KFZ - Alles rund ums Auto
- Anzeige -

Bremsweg 
nicht überzeugen

(djd). Die Idee des Ganzjahresreifens 
ist zu schön, um wahr zu sein. Das be-
weisen zum Beispiel Bremstest, deren 
Ergebnisse man auf www.continental-
reifen.de unter dem Menüpunkt „Tech-
nische Fragen“ findet. Beim Bremsen 
auf Nässe liegen sie sowohl bei kalten 
als auch bei warmen Temperaturen auf 
dem schlechtesten Platz. Beim Brem-
sen auf Schnee sind sie etwas besser 
als sommerliche Bereifung, aber im-
mer noch wesentlich schlechter als 
echte Winterreifen.

Fo
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Aus- und Weiterbildung - Anzeige -

Seit 2003 besteht nun erfolgreich das 
Schulungs- und Therapie Zentrum für 
Biologische Medizin (STZ) im Herzen 
von Salzkotten, unter der Leitung von 
Heilpraktiker Dirk Mutschke.

Im STZ-Salzkotten, 
welches in dieser Form 
in der Region bislang 

einmalig ist, sind eine Heilpraktiker-
schule, eine Fortbildungsstätte für 
Fachseminare in der Naturheilkunde, 
sowie eine Praxis für Biologische Me-

dizin unter einem Dach vereint.
Herr Mutschke hat es erreicht, dass 
im Umland geringe Angebot auf dem 
Gebiet der Naturheilkunde in hohem 
Maße zu bereichern. Dazu zählt eine 
qualifi zierte, berufsbegleitende Aus-
bildung zum Allgemeinen Heilpraktiker 
und zum Heilpraktiker für Psychothera-
pie und psychologischen Berater.
Das STZ-Salzkotten hat sich zur Auf-
gabe gesetzt, während der Ausbildung 
zum Heilpraktiker tiefgreifendes Wis-
sen in Aufbau, Funktion und Krank-
heitslehre des menschlichen Körpers 
und selbstverständlich auch  natur-
heilkundliche Verfahren kompetent zu 
vermitteln.
Zusätzlich wird in Fachfortbildungen 
und Schulungsseminaren, sowie 
durch praktische Arbeit in der ange-
schlossenen Lehrpraxis, die Heilprak-
tiker-Ausbildung im Schulungs- und 

Therapie Zentrum Salzkotten effektiv
ergänzt.

Weiterhin führt Herr Mutschke seit
nunmehr 18 Jahren als Heilpraktiker 
eine Praxis für Biologische Medizin mit
den Schwerpunkten: 

handlung von Rückenschmerzen)

Schmerzbehandlung)

ren (Infusionsbehandlungen)

zum Stessabbau)

Hierbei steht im Vordergrund, die Ur-
sachen von chronischen aber auch
akuten Erkrankungen zu erkennen und 
therapeutisch anzugehen.

Heilpraktikerschule in Salzkotten
Schulungs- und Therapie Zentrum für Biologische Medizin in neuen Räumen 

Qualifiziert und heiß begehrt

(djd). Qualifizier te Bewerber haben 
-

sende Arbeitsstelle und vielleicht so-
gar den Traumjob zu finden. Eine ak-
tuelle Studie der Karriere-Website 
Stepstone mit dem Marktforschungs-
institut TNS zeigt: In Deutschland 
herrscht unter Fachkräften annä-
hernd Vollbeschäftigung. "Die Ten-
denz aus dem Vorjahr hat sich dem-
nach nicht nur weiter for tgesetzt, 
sondern sogar noch verstärkt - bun-
desweit waren über alle Berufsgrup-
pen hinweg fünf Prozent mehr Stellen 
für Fachkräfte frei", so Fachjournalist 

-
portal Ratgeberzentrale.de.

Über gezielte Qualifikation 
zum neuen Job
Trotz der hohen Nachfrage nach 
Fachkräften gibt es aber ein Problem: 

Die Anforderungen der Unterneh-
men und die Qualifikationen der Be-
werber passen oft nicht zusammen. 
Personaldienstleister begegnen die-
sem "Mismatch" mit gezielter Fort-
bildung. Bei Piening Personal etwa 
haben Bewerber und Mitarbeiter die 
Möglichkeit, sich für die Anforderun-
gen des Arbeitsmarktes zu qualifizie-
ren. "Sprachschulungen für ausländi-
sche Arbeitskräfte, bedarfsgerechte 
Qualifizierungen von Arbeitssuchen-
den und eine kontinuierliche berufli-
che Weiterentwicklung der Mitarbei-
ter sind wichtiger denn je. Wir fördern 
nicht nur unsere Mitarbeiter, sondern 

sich für einen immer anspruchsvol-
leren Arbeitsmarkt fit zu machen", so 
Thomas Voß, Projektleiter Weiterbil-
dung. 
Informationen und Stellenangebote 

gibt es unter www.piening-personal.
de oder unter der kostenfreien Hot-
line 0800-2521100.

Eignungsdiagnostik 
unterstützt Bewerbungsverfahren
Um Fähigkeiten und Interessen ei-
nes Bewerbers mit dem künftigen 
Arbeitsplatz oder einer Qualifizie-
rungsmaßnahme besser in Einklang 
zu bringen, ist die sogenannte Eig-
nungsdiagnostik fester Bestand-
teil des Bewerbungsverfahrens. "Wir 
analysieren damit die Potentiale und 
Verhaltensweisen des Bewerbers. 
Das Ergebnis gibt uns Aufschluss 
darüber, ob eine Arbeitsstelle oder 
ein Qualifizierungsangebot für ihn ge-
eignet ist", so Voß. Die Eignungsdia-
gnostik sei daher auch für Bewerber 
auf dem Weg zum passenden Job 
hilfreich.

Lernspaß mit Strandvergnügen und Kulturgenuss
Auf Sprachreisen nach Südengland und Malta gibt es viel zu erleben

(djd). Vormittags Vokabeln lernen und 
nachmittags auf Erkundungstour ge-
hen: Auf einer Sprachreise im Ausland 
lässt sich das Nützliche mit dem Schö-
nen verbinden. Der Spracherwerb fällt 
in der natürlichen Sprachumgebung oft 
wesentlich leichter als zu Hause, gleich-
zeitig lernt man eine andere kulturel-
le Umgebung kennen und gewinnt neue 
Eindrücke. Zu den beliebtesten Destina-
tionen für Sprachreisen gehören Eng-
land und die Mittelmeerinsel Malta.

Britisches Seebad mit Flair: "Tolle Zie-
le für Sprachurlaube sind zum Beispiel 
die südenglische Stadt Bournemouth, 

die als eines der schönsten britischen 
Seebäder gilt oder die charmante Ha-
fenstadt Portsmouth", weiß Stefan Pan-
ke von Panke Sprachreisen. Beide Städ-
te böten viele Freizeitmöglichkeiten und 
seien ideale Ausgangspukte für Aus-
flüge. Das Familienunternehmen mit 
31-jähriger Erfahrung bietet Sprachrei-
sen für Schüler und Erwachsene nach 
Südengland und Malta an, von der All-
Inclusive-Schülersprachreise in den Fe-
rien bis zum Bildungsurlaub für Arbeit-
nehmer. Alle Informationen dazu gibt es 
unter www.panke-sprachreisen.de. Ne-
ben dem qualifizierten Englisch-Sprach-
unterricht in kleinen Gruppen umfassen 

die Reisen ein abwechslungsreiches 
Freizeit- und Ausflugsprogramm, das 
die Unterrichtseinheiten auflockert. 
"Fahrten nach London oder zur Kultstät-
te Stonehenge gehören ebenso dazu wie 
sportliche Aktivitäten oder Diskotheken-
besuche", erklärt Stefan Panke.

Foto: djd/Panke Sprachreisen

(djd). Damit Lernerfolg und Spaß nicht auf der Strecke bleiben, sollte man 
bei der Wahl einer geeigneten Sprachreise auf einige Punkte achten:

-  Ist der Veranstalter und die Sprachschule von einer unabhängigen Stelle  

-  Wird der Sprachunterricht in kleinen Gruppen von qualifizierten Lehrern        

-  Sind Ausflüge mit geschulten Reiseleitern und Freizeitaktivitäten bereits  

Weitere Infos unter www.panke-sprachreisen.de.

Sprachreisen: 
Darauf sollte man achten
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„Ich bin dann mal weg:“  Reisetipps
Anzeige

Den Jahreswechsel nutzen viele Familien, um den nächsten Sommer-
urlaub beispielsweise an der Ostsee zu planen. Die meisten Buchun-
gen erfolgen im Januar und Februar, ergab eine aktuelle Erhebung 
des Tourismuszentrums Mecklenburgische Ostseeküste. In rund zwei 
Dritteln der Fälle sind es Frauen, die das Ferienquartier reservieren 
(64 Prozent). Ein weiteres Buchungs-Hoch gibt es zwischen Juni und 
August. Kurzentschlossene sollten allerdings flexibel sein bei An- und 
Abreisedatum sowie bei der Wahl des Urlaubsziels an der Küste. Mehr 
Informationen gibt es unter www.auf-an-die-ostsee.de. (djd).

Wer bucht wann 

den Sommerurlaub?

Hans Küster, Inh. Rolf Wieneke e.K.

- Reisen zu Saisonbeginn -

Saisoneröffnungsreise Gardasee, 13.03. - 18.03.2016
5 x Ü/HP im Hotel Savoy Palace in Riva del Garda (1x Galaabend inklusive 
4-Gang-Menü, 1 Fl. Wein und einem Geschenk), Ausfl ugs- und Unterhaltungs-
programm    ab 499,- Euro    

Saisoneröffnung in Straßburg - „Las Vegas“ im Elsass, 17.03. - 20.03.2016
3 x Ü/F im Hotel Holiday Inn Express, 1 x Abendessen im Restaurant,  Re-
vueabend  im Royal Palace mit 3-Gang-Menü, Musik und Tanz, Stadtführung,  
Rundfahrt Elsässische Weinstraße, Töpfereibesichtigung ab 369,- Euro

Auftakt der Saison in Leifers/Südtirol, 16.03. - 20.03.2016
4 x Ü/HP im Hotel Ideal, Begrüßunsgetränk, Ausfl üge nach Bozen, Meran und an 
den Gardasee mit Kaffeetrinken in Riva, Weinprobe ab 399,- Euro

Nutzen Sie die Möglichkeit zur Buchung bei unserem neuen 

Vertriebspartner Hochstift Reisebüro GmbH, Königsplatz 7 in Paderborn!

Niemeierstr. 22 · 32758 Detmold · Tel.: 05231/9644-0

KLASSENKAMERADEN GESUCHT!
Freie Plätze für Ausbildungsbeginn 1.4. in der Gesundheits- und Krankenpfl ege

Zum Ausbildungsbeginn 1. April 
2016 bietet die Krankenpfl egeschule 
der St. Vincenz-Krankenhaus GmbH 
noch einige freie Ausbildungsplät-
ze in der Gesundheits- und Kran-
kenpfl ege am Standort Salzkotten. 
Bereits seit fünf Jahren startet die 
Ausbildung hier an zwei Terminen 
im Jahr – zum 1.4. und 1.10. – um 
jungen Menschen einen fl exibleren 
Ausbildungsbeginn zu ermöglichen 
und die Zahl der Absolventen bes-
ser auf das Jahr zu verteilen. „So 

können wir viel mehr Auszubilden-
de nach Abschluss der Ausbildung 
übernehmen“, erklärt Bildungsrefe-
rent Andreas Riekötter. „Wer Kran-
kenpfl eger werden möchte, sollte 
gut mit Menschen umgehen können 
und kontaktfreudig sein. Ein gewis-
ses Verantwortungsbewusstsein 
ist für den Beruf ebenso hilfreich 
wie Teamfähigkeit, Einfühlungsver-
mögen und Organisationstalent“, 
beschreibt Riekötter. Zugangsvor-
aussetzung ist die Fachoberschul-

reife oder ein Realschulabschluss. 
Die Nähe zum Menschen und die 
Dankbarkeit der Patienten beschrei-
ben viele Auszubildende als Beson-
derheit des Pfl egeberufs. „Auch 
ist die Ausbildung sehr vielseitig 
und wir bekommen Einblicke in die 
verschiedensten Bereiche und Klini-
ken“, erzählt ein Schüler. „Nach der 
Ausbildung gibt es vielfältige Spezia-
lisierungs- und Weiterbildungsmög-
lichkeiten“, ergänzt Schulleiter Ulrich 
Nickeleit-Risse. „Auch ein Bache-

lorstudium im Bereich der Pfl ege ist 
möglich.“ Zudem sei die Vergütung 
schon während der Ausbildung re-
lativ hoch, führt er noch einen ganz 
grundlegenden Pluspunkt für die 
Pfl egeausbildung auf.
Wer sich für einen der freien Aus-
bildungsplätze bewerben möchte, 
kann seine Unterlagen an folgende 
Adresse schicken: Bildungsreferat 
der St. Vincenz-Krankenhaus GmbH, 

Andreas Riekötter, Am Busdorf 2,
33098 Paderborn. Für Rückfragen
ist das Bildungsreferat unter Telefon
05251/151-4801 oder per E-Mail 
an bildungsreferat@vincenz.de er-
reichbar. Weitere Einzelheiten zur 
Krankenpfl egeausbildung in der St.
Vincenz-Krankenhaus GmbH fi nden 
Interessierte auch im Internet unter
www.st-josefs.de unter dem Punkt
„Bildungseinrichtungen“.

(djd). Gutes Essen gehört für die meis-
ten Menschen zu einem gelungenen Ur-
laub dazu - schließlich will man sich in den 
schönsten Wochen des Jahres auch kuli-
narisch verwöhnen lassen. Bei einem Auf-
enthalt im Sultanat Oman sollten Genießer 
auf jeden Fall die landestypischen Gerich-
te probieren. Die orientalische Küche bie-
tet mit ihren vielfältigen und für Europä-
er meist nicht alltäglichen Gewürzen eine 
große Auswahl an Leckereien.

Lamm, Huhn oder Süßes: Dazu gehört 
beispielsweise „Maqbuus“, das ist Lamm-
fleisch mit der exotischen Kombination 
aus getrockneten Limonen, Zwiebeln, To-
maten, Knoblauch, grünen Pfefferscho-
ten, Kardamom und Zimt. Beliebt ist bei 
den Omanis auch „Chicken saloona“, also 
Huhn mit Tomaten, Zwiebeln, Knoblauch 
und frischem Gemüse. Nach dem Haupt-
gang bestellen Genießer beispielsweise 
die Süßspeise Halwa. Für diese „Kalorien-

bombe“ werden Zucker und Stärke in But-
terschmalz karamellisiert und mit Safran 
und Kardamom geschmacklich verfeinert. 
Wer es nicht ganz so süß mag, beendet 
sein Mahl vielleicht mit dem omanischen 
Kaffee namens Qahwa, stilecht aus kleinen 
Porzellanbechern getrunken. Unter www.
omantourism.de findet man unter „Urlaub 
im Oman“ weitere Erklärungen zu den kuli-
narischen Spezialitäten des Sultanats.

Gutes aus dem Meer: Beate Fuchs, Rei-
se-Expertin des Verbraucherportals Rat-
geberzentrale.de, empfiehlt auch das 
Fischgericht „Samak pablo“. Hier wer-
den Meeresfrüchte mit Kokosmilch geba-
cken und mit Kurkuma verfeinert. Beson-
ders gut schmeckt der Fisch bei direktem 
Ausblick auf Küste und Meer, zum Beispiel 
in den Fjorden der Halbinsel Musandam, 
im Norden bei Muscat oder im Süden bei 
Mirbat. An diesen Orten liegen auch Ko-
rallenriffe, die zum Tauchen freigegeben 
sind. Dort sehen Urlauber unter anderem 
Delphine, Stachelrochen, Königsmakre-
len, Thunfische, Hummer und Langusten. 
Kleine Fischerboote und strenge Fangauf-
lagen stellen sicher, dass die Schätze der 
Meere auch für künftige Generationen er-
halten bleiben.

Diese Reise geht durch den Magen
Im Sultanat Oman verwöhnt die orientalische Küche den Gaumen
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das Neue für den neu beginnenden 
Lebensabschnitt. Für das Bestehen 
langer Freundschaften steht das Ge-
borgte und für Treue wie auch Rein-
heit das Blaue, wofür besonders ger-
ne ein Strumpfband gewählt wird. 

Gegen Mitternacht wird bei vielen 
Hochzeiten der traditionelle Schleier-
tanz vollführt, bei dem das Paar un-
ter einem von den Gästen gespannten 
Schleier tanzt. Will einer der Gäste mit 
der Braut feiern, muss er Geld in den 
Schleier werfen. Auch weitverbrei-
tet ist die Tradition, dass der Bräuti-
gam die Braut nach der Feier über die 
Schwelle der gemeinsamen Wohnung 
trägt, was ursprünglich mit dem Glau-
ben an böse Geister unter der Tür-
schwelle zu tun hat.

Trau dich ...
und sag Ja

HOCHZEITSMESSE 
und Festlichkeiten 

Sonntag 31.01.2016
Schloßterrasse Salzkotten-Tühle

In der Schloßterrasse des 
Landgasthauses Lohre in 
Salzkotten-Thüle dreht sich 
am Sonntag, den 31. Janu-
ar alles um Hochzeiten und 
Festlichkeiten. Firmen aus 
Salzkotten und der Region 
präsentieren Produkte und 
Dienstleistungen rund um 
das Thema „Heiraten und 
Feste feiern“. Neben der 
Möglichkeit sich beraten 
und informieren zu lassen, 
kann auch probiert oder di-
rekt eingekauft werden. Da-
mit die Träume vom schöns-
ten Tag im Leben in Erfüllung 
gehen, präsentieren

Aussteller auf der Messe viele Ideen von extravaganter Braut- & 
Abendmode über Photographie, Trauringe, Frisuren bis hin zu exklu-
siver Dekoration, Entertainment, Hochzeitstorten oder Festessen.

Das Dekanat Büren-Delbrück berät über die Möglichkeiten und 
Voraussetzungen einer kirchlichen Trauung – was müssen Braut-
paare tun, wenn sie kirchlich heiraten möchten. Mitarbeiter der 
katholischen Kirche stehen für persönliche Fragen und Beratungs-
gespräche zur Verfügung.

Ein Highlight der Messe ist die Aktion die „TÜTE“. Hier erhalten die 
ersten 200 Gäste ab 11.00 Uhr und noch einmal ab 15.00 Uhr eine 
Tüte gefüllt mit Gratis-Proben, Gutscheinen und Geschenken.

Direkt beim Einlass bekommen alle Besucher ein Glas Prosecco. 
Weiter geht es mit einer Hochzeitssuppe à la Landgasthaus Loh-
re, die zum Probieren ebenfalls gratis für die Gäste bereitsteht. Zum 
Nachmittagskaffee gibt es mit Unterstützung der heimischen Bäcke-
rei Lange ein großes Kuchen- und Tortenbuffet mit Hochzeitstorte.

Die Messe beginnt am Sonntag, den 31. Januar 2016 um 11.00 Uhr 
und endet um 18.00 Uhr.

Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter www.mes-
se-frau.de sowie bei der Messeleitung unter der Telefonnummer 
05258-3581.

Es gibt wohl kaum ein Fest, das so 
viele Bräuche und Rituale hat. Dabei 
gibt es sowohl Traditionen vor der 
Hochzeit, während des Festes oder 
aber auch nach der Hochzeit. 

Vor dem großen Tag ist der Jung-
gesellenabschied ein ganz beliebter 
Brauch, bei dem Braut und Bräutigam 
getrennt voneinander einen von ihren 
Freunden geplanten Tag verbringen, 
an dem es meist ziemlich ausgelas-
sen zugeht. Sinn dieses Abschiedes 
ist es, vor der Hochzeit noch einen 
Tag ohne Gedanken an seinen Part-
ner zu verbringen. 

Auch auf dem Polterabend wird vor 
der Hochzeit noch einmal fröhlich in-
mitten vieler Porzellanscherben ge-
feiert. 

Außerdem sind das gemeinsame An-

schneiden der Hochzeitstorte oder 
das Werfen des Brautstraußes po-
puläre Rituale am Tag der Hochzeit. 
Es heißt, dass wer bei dem gemein-
samen Anschneiden der Torte die 
Hand oben hat, dominanter in der 
Ehe sein wird und wer von den Sin-
glefreundinnen der Braut den Braut-
strauß fängt, als Nächste heiraten 
wird. Für die männlichen Singles wird 
das Strumpfband der Braut geworfen, 
um festzustellen, wer von ihnen als 
Nächstes heiratet.  

Eine ursprüngliche Tradition aus Eng-
land, die bei deutschen Hochzeiten 
auch sehr beliebt ist, besagt, dass die 
Braut etwas Altes, Neues, Geborg-
tes und Blaues tragen sollte. Das Alte 
steht dabei für die Vergangenheit und 

Die Liebe, welch lieblicher Dunst,
doch in der Ehe, da steckt die Kunst.

 (Theodor Storm)

Mitte Januar, zur Hochzeits-
messe OWL in Bad Salzufl en 
haben Silvia Abel (li) und 
Regina Brinkmeier ihre neue 
Geschäftsidee erstmalig vor-
gestellt:

Die Glückshelfer.

Damit setzen die Verlags-
kauffrau und die Gestaltungs-
technische Assistentin ihre 
langjährigen Erfahrungen in 
der Organisation von Events 
und der Medienproduktion in einem 
Projekt um, das sich an eine für die 
beiden Frauen vollkommen neue Ziel-
gruppe wendet: Junge Paare, die sich 
„trauen“. In Ihrem jeweiligen Bereich 
handeln sie gemeinsam nach dem 
Motto: „Nichts ist unmöglich – alles 
ist machbar und jede Hochzeit ist ein 
Unikat.“
Silvia Abel ist seit 2001, Regina Brink-
meier seit 1994 in einer Bielefelder 

Silvia Abel und Regina Brinkmeier sind „Die Glückshelfer“

Werbeagentur tätig. Während Silvia 
für die Bereiche Planung, Organisa-
tion und Ausführung verantwortlich 
ist, widmet sich Regina der gesamten 
grafi schen Gestaltung und der detail-
genauen Planung und Umsetzung der 
Dekorationen eines solchen Events.
Beide bringen nicht nur ihre eigene 
Kompetenz in dieses Projekt ein, son-
dern profi tieren auch vom breit auf-

gestellten Netzwerk
der Agentur zu den
unterschiedlichs-
ten Dienstleistern,
das im Verlauf der
letzten 20 Jahre im
Bereich Event-Or-
ganisation geknüpft
wurde. Darüber hin-
aus steht ihnen der 
gesamte Fundus
eines internatio-
nalen Messebau-
Unternehmens bei
der Umsetzung ihrer

Ideen zur Verfügung.
Aber nicht nur Hochzeiten, sondern für
jede Art von Privat- oder Firmenveran-
staltungen stehen Die Glückshelfer
gerne mit Rat und Tat Interessierten
zur Seite. Eigentlich die besten Start-
chancen für dieses Projekt, das der 
Öffentlichkeit in Salzkotten-Thüle in
der Schloßterrasse, Stand Nr. 009, am 
31. Januar 2016 vorgestellt wird. (rl)

Foto: www.schomeier-fotografi e.de
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Caritas-Wohn- und Werkstätten: Wir führten die 
Trapezblech- und Wandverkleidungsarbeiten aus

Müller + Sohn
Heinrich Müller + Sohn GmbH
Geschäftsführer: Alfons Müller

Billerbecker Straße 71
32839 Steinheim

Telefon (0 52 33) 95 00 50
Telefax (0 52 33) 95 00 55

info@dach-mueller.de

NEUE SPORTHALLE OFFIZIELL EINGEWEIHT
Schloß Neuhaus. Nach rund 15 Mo-
naten Bauzeit wurde die neue Sport-
halle der Grundschule Heinrich und der 
Bonhoefferschule in Schloß Neuhaus im 
Rahmen einer Feierstunde offiziell ein-
geweiht. Für den Schulsport freigege-
ben ist sie ab Ende Januar. Vereinssport 
kann dort ab Anfang Februar stattfinden.
"Die Handwerkerbetriebe haben her-
vorragende Arbeit geleistet", lobte Bür-
germeister Michael Dreier vor zahlrei-
chen Gästen bei der Eröffnung. Bis zum 
Startschuss habe das Projekt einen lan-
gen Weg hinter sich gehabt. "Nun ist 
ein wirklich anschauliches und moder-
nes Bauwerk entstanden", sagte Dreier, 
der den Schülerinnen und Schülern viel 
Freude beim Sport in ihrer neuen Halle 
wünschte.
Nach dem symbolischen Spatenstich 
Anfang Oktober wurde auf dem Gelände 
der Grundschule Heinrich und der Bon-
hoefferschule an der Einfeldsporthalle 

Freuen sich über die neue Sportstätte: Fünf Kinder der beiden Grundschulen sowie (v. l.) Markus Mer-
tens (Vorsitzender Ausschuss für Sport u. Freizeit Stadt PB; CDU-Fraktionsvorsitzender), Emin Özel (Vor-
sitzender Schura PB), Alois Lienen (Vorsitzender Schulausschuss Stadt PB), Brigitte Tretow-Hardt (Vor-
sitzende Bündnis90/Grüne Stadt PB), Michael Pavlicic (Vorsitzender Bezirksausschuss Schloß Neuhaus/
Sande), Erika Kretschmer (Leiterin Bonhoefferschule), Peter Scheiwe (Pfarrer Pastoraler Raum Schloß 
Neuhaus), Bürgermeister Michael Dreier, Architekt Peter Bee, Angela Panten (Leiterin Grundschule Hein-
rich), Architekt André Reckeweg, Christel Rohde (Leiterin Schulverwaltungs- u. Sportamt Stadt PB), Vol-
ker Herrmann (Leiter Gebäudemanagement Stadt PB), Dörte Bohne (Schulelternpflegschaft), Martin 
Pantke (stellvtr. Bürgermeister) und Ute Dülfer (Gebäudemanagement). Bildrechte: Stadt Paderborn

gebaut, bei der es 
sich um einen An-
bau an die bereits 
existierende Turn-
halle handelt. Letzte-
re soll ab den Som-
merferien 2016 
saniert werden, sodass ein zusammen- hängendes Sportzentrum mit einem ein-

heitlichen Erscheinungsbild entsteht.
Die neue Einfachsporthalle mit einer 
Spielfläche von 15 mal 27 Metern ist 
termingerecht und unter Einhaltung des 
Kostenrahmens von 2,1 Millionen Euro 
fertiggestellt worden. „Die Zusammen-
arbeit mit der Stadt als Bauherr, den 
Fachplanern sowie den lokalen und regi-
onalen Handwerksbetrieben war erfolg-
reich und die Kommunikation zielgerich-
tet“, berichteten die Architekten Peter 
Bee und André Reckeweg von Plan Bee 
Architekten. 
Bei der Farbgestaltung wurde der 

Schwerpunkt auf warme Nuancen ge-
legt. Einerseits wurden Farben des vor-
handenen Schulgebäudes aufgenom-
men, andererseits gibt es auch neue 
Akzente.  „Insbesondere die Farbe Oran-
ge setzt sich auch im Innenbereich so-
wie in einigen Details fort“, so Architekt 
André Reckeweg vom baubegleitenden 
Architekturbüro aus Schloß Neuhaus. 
Die Fassade besteht aus einer Kombina-
tion aus Klinkern im Bereich des Schul-
hofs (wie auch schon bei der Mensa 
eingesetzt) sowie Putz und Fassaden-
platten. 
Die Mädchen und Jungen der beiden 

Schulen freuen sich darauf, die Sport-
halle mit spielerischem Leben zu fül-
len. Vereinssport findet in dem Neubau 
ebenfalls statt. Unter anderem finden die 
Sportler dort hochziehbare Basketball-
körbe und Handballtore sowie eine Mul-
tischaukelanlage mit vielseitigen Ver-
wendungsmöglichkeiten vor.
"Wir freuen uns über die schöne Halle 
mit ihrer neuen Technik und ihren neu-
en Geräten", sagte Angela Panten, Lei-
terin der Grundschule Heinrich. Und ihre 
Kollegin Erika Kretschmer, Leiterin der 
Bonhoefferschule, ergänzte: "Wir dan-
ken von Herzen den Menschen, die sich 
in der Vergangenheit für die Realisierung 
unserer Halle eingesetzt haben." Zudem 
habe die Stadt Paderborn mit all ihren 
Beteiligten die Entwicklung der Schu-
len in Schloß Neuhaus gut im Blick, lob-
te Kretschmer.

Paderborn. Psychische Krankhei-
ten nehmen in der Gesellschaft im-
mer mehr zu. Das merken auch die 
Werkstätten für Menschen mit Behin-
derung, so stieg allein in den Schloss-
werkstätten in Paderborn die Anzahl 
der Menschen mit einer psychischen 
Behinderung seit 2010 um mehr als 

25 Prozent. Mit dem Neubau eines Ge-
bäudes in der Karl-Schurz-Straße re-
agierte der Caritas Wohn- und Werk-
stätten im Erzbistum Paderborn e.V. 
auf den wachsenden Bedarf. Auf dem 
Gelände der Schlosswerkstätten an 
der Karl-Schurz-Straße wurde ein neu-
er Gebäudeteil realisiert. Der Neubau 

wird als Produktionsbereich genutzt 
werden, in dem Montagearbeiten di-
verser Baugruppen sowie Elektroarbei-
ten durchgeführt werden. Menschen 
mit psychischer Behinderung, die bis-
her in anderen Betriebsstätten des Trä-
gers zum Teil in einer Überbelegung tä-
tig waren freuen sich hier über einen 
neuen Arbeitsplatz.
Durch die unmittelbare Anbindung des 
neuen Gebäudes an bestehende Berei-
che werden auch neue Perspektiven 
eröffnet. Ab sofort ist es Teilnehmern 
der Beruflichen Bildung damit möglich, 
im angeschlossenen Neubau ihre er-
worbenen Basisqualifikationen in Form 
von Praktika in den unterschiedlichen 
Produktionsgruppen der Werkstatt ar-
beitsmarktnah zu vertiefen und aufzu-
bauen, bevor sie im nächsten Schritt 
ihre Belastbarkeit in Kooperationsbe-
trieben des allgemeinen Arbeitsmark-
tes erproben können. Alle neuen Ge-
bäudeteile befinden sich barrierefrei 
auf einem Niveau.

Neubau der Schlosswerkstätten 
an der Karl-Schurz-Straße!

Zusätzlicher Platz für 60 Menschen mit psychischer Behinderung
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Mit Schwung in die reifen Jahre ...

Der geplante Neubau eines Alten- 
und Pfl egeheims an der Christian-
Schütze-Straße in Altenbeken verzö-
gert sich maßgeblich!

Bereits in zweiter Generation wird in 
Altenbeken das „Haus zur Egge“ als 
familiäres Dienstleistungsunterneh-
men der stationären Altenhilfe von 
der Familie Lynen geführt. Auf dem 
großen Grundstück fi nden derzeit rund 
30 Bewohner viel Freiraum, kleine Ru-
hebereiche und Platz für Feste. Zur be-
trieblichen Weiterentwicklung hat die 
Familie, mit Unterstützung des Rates 
der Gemeinde Altenbeken beabsich-
tigt, an der Christian-Schütze-Straße in 
Altenbeken einen Seniorenwohnpark 
zu verwirklichen.
Verschiedene Gründe, haben die 
Bauherren in terminlichen Verzug ge-
bracht. Vor allem Tiefbaumaßnahmen, 
die aus einem aktuellen Bodengutach-
ten hervorgehen, lassen eine geset-
zeskonforme und damit termingerech-
te Fertigstellung der neuen Einrichtung 
vor dem 31. Dezember 2017 nicht 
mehr zu.

Mit einem so negativem Ergebnis der 
Bodenproben hatten die Planer nicht 
gerechnet. Schließlich stehen im Um-
feld der Planungsfl äche seit Jahrzehn-
ten mehrgeschossige Gebäude ohne 
Spezialtiefbau-Maßnahmen. Aus dem 
aktuellen Gutachten geht hervor, das 
eine Bebauung ohne einige hundert 
Rüttelstopfsäulen und umfangreiche 
Abstützmaßnahmen der Nachbar-
grundstücke unmöglich ist. Zudem 
ist der größte Teil des Grundstücks 
von Staunässe betroffen. Einen trag-
fähigen Boden haben die Gutachter 
erst ab einer Tiefe von ca. 5-6 Meter 
vorgefunden. Die Gutachter empfehlen 
sogar zusätzliche Dehnungsfugen in 
den neuen Gebäuden um Setzungen 
durch den ungewöhnlichen Baugrund 
auszugleichen.
Es wird zur Zeit vom Generalunterneh-
men geprüft, ob alternative Bauweisen 
zu einer mehrgeschossigen Bebauung, 
Vorteile versprechen.
Der zusätzliche Planungsaufwand und 
die außergewöhnlichen Tiefbaumaß-
nahmen verlängern die Bauzeit endgül-
tig weit über den Pfl ichttermin hinaus. 

Der Neustart an der Christian-Schüt-
ze-Strasse verschiebt sich somit auf 
Ende 2018. 

Zum 01. Januar 2018 müssen alle 
Pfl egeeinrichtungen die neuen Flä-
chenvorgaben der novellierten Ge-
setzgebung erfüllen. Der bisherige 
Standort des Haus zur Egge, an der 
Hüttenstrasse, ist nach Prüfung durch
ein Architekturbüro nicht wirtschaftlich
umzubauen, sodass der Neubau an
der Christian-Schütze-Straße in Angriff
genommen wurde.
„Um unsere Einrichtung vor einem
aufwendigen Doppelumzug zu schüt-
zen sowie den Heimbewohnern eine 
Doppelbelastung zu ersparen, scheint 
eine vorgezogene Schließung der Ein-
richtung an der Hüttenstraße mehr als
sinnvoll. Dies würde auch den Termin-
ruck aus der Neubauplanung nehmen. 
In den nächsten Wochen werden wir 
unsere Möglichkeiten mit Fachleuten 
und Behörden weiter erörtern und die
für alle Beteiligten sinnvollste Lösung 
sorgfältig vorbereiten.“ sagt Stephan
Lynen.

Pfl egeheimneubau verzögert sich maßgeblich!     

Bad Lippspringe. (pl) Mit den bemerkens-
werten Fortschritten moderner Palliativme-
dizin wurde ein interessiertes Publikum im 
Rahmen der von der „Theologischen Fakultät 
Paderborn“ veranstalteten „Montagsakade-
mie“ vertraut gemacht. Professor Dr. Dr. An-
dreas S. Lübbe sprach zum Thema „Sterbe-
hilfe oder Sterbebegleitung? – Möglichkeiten 
und Grenzen der Palliativmedizin“. Der Refe-
rent ist Facharzt für Innere Medizin, Hämato-
logie, internistische Onkologie, Sozialmedi-
zin sowie Rehabilitationswesen und arbeitet 
als Chefarzt der Palliativstation der Cecili-
en-Klinik im Medizinischen Zentrum für Ge-
sundheit Bad Lippspringe. Auch die Pallia-
tivstation der Karl-Hansen-Klinik leitet er als 
Chefarzt seit ihrer Eröffnung. An ein medi-
zinisches Studium nebst Promotion in Ber-
lin schloss sich ein naturwissenschaftliches 
Studium mit Promotion in Louisville (USA) 
an. Facharztausbildung und Habilitation er-
folgten wiederum in Berlin. Seit 1996 wirkt 
Lübbe in Bad Lippspringe und konnte kürz-
lich auf sein 20-jähriges Arbeitsjubiläum zu-
rückblicken.
Der Begriff „palliativ“ ist vom lateinischen 
Wort „pallium“ abgeleitet und bedeutet in 
der Übersetzung so viel wie „Mantel, sich 
und anderen einen Mantel umlegen“.
Lübbe begann sein Referat mit einem Über-
blick über die Grundzüge ärztlichen Han-
delns. Zunächst einmal kann die Medizin 
durch Prävention einen Beitrag zur Verhinde-

rung von Krankheiten leisten: Ein gesunder 
Lebensstil ist geeignet, Leiden am Lebens-
ende zu verringern. Frühzeitiges Erkennen 
von Krankheiten ist natürlich wünschens-
wert, wobei man leider – gerade im Hinblick 
auf die beiden häufigsten Krebserkrankun-
gen Brust- und Prostatakrebs – vor über-
triebenen Hoffnungen warnen muss, denn 
Mammographie und PSA-Wert erbringen 
nicht unbedingt zuverlässige Ergebnisse. 
Die gegenwärtige Notfall- oder Akutmedi-
zin allerdings ist gut ausgebaut und darf als 
leistungsstark gelten. Große Sorgen berei-
tet dem Referenten jedoch der unerfreuliche 
ökonomische Wettbewerb, der in die heutige 
Medizin zunehmend Einzug hält.
Jährlich gebe es 900.000 Sterbefälle als Fol-
ge chronischen Leidens; die Organe versa-
gen ihren Dienst. Jeder zweite Erwachsende 
lebe allein und könne seine letzte Lebens-
phase nicht mit jemand anderem teilen, so-
dass er auf Pflegeheim oder Krankenhaus 
angewiesen sei. Die hiesige Region befinde 
sich einer vergleichsweise günstigen Situati-
on, denn mit dem 2007 gegründeten ambu-
lanten palliativmedizinischen Netzwerk der 
Kreise Paderborn und Höxter bestehen enge 
Verflechtungen. Auf diese Weise können die 
auf der Palliativstation versorgten Patienten 
auch ambulant in kompetenter Weise weiter-
versorgt werden. Außerdem gebe es in die-
sem Bereich ein beeindruckendes Engage-
ment ehrenamtlicher Kräfte.
Dennoch würden insgesamt nur 10 % der 
Sterbenden – in der Regel handelt es sich 
um Krebspatienten – palliativmedizinisch 
betreut. Grundsätzlich sei zu fordern, dass 
entsprechende Kenntnisse zum Handwerks-
zeug jedes Arztes gehören müssen. In der 
Region gebe es die Möglichkeit einer stati-
onären Behandlung durch Spezialisten. Da-
rüber hinaus sei die ambulante Betreuung 
durch Hausärzte, Hospiz- und Pflegediens-
te in erfreulicher Weise gewährleistet. Es be-
stehe die Möglichkeit, 14 Palliativmediziner 
jederzeit zu erreichen.
Was kann denn Palliativmedizin eigentlich 
leisten, und welche Erwartungen darf man 
als Patient haben? Dieser Begriff bezeich-
net einen medizinischen Bereich, bei dem 
Patienten an einer chronischen, nicht mehr 
heilbaren Krankheit leiden, an deren Folgen 
sie in absehbarer Zeit versterben werden. 
Es kann sich um Tumorleiden, aber auch 
um Herz-, Lungen-, Nerven- oder Nierener-
krankungen handeln. Meistens haben die 
Kranken mehrere Krankenhausaufenthalte 
und vielfältige Behandlungen hinter sich ge-
bracht. Auch in dieser Spätphase kommt es 

– so Lübbe – nicht selten noch zu sinnlo-
sen Anwendungen von belastender Chemo-
therapie, die unter ökonomischen Aspekten 
erfolge und als unethisch bezeichnet werden 
müsse. Zunächst einmal widme die Palliativ-
medizin sich der Symptomkontrolle, die in 
jedem Einzelfall eine besondere – auch intel-
lektuelle – Herausforderung an Kompetenz 
und Erfahrung darstelle. Ziel sei die best-
mögliche Behandlung körperlicher, geistiger 
und seelischer Missempfindungen. Sodann 
werde eine Funktionsverbesserung ange-
strebt: Mit Hilfe eines interdisziplinär-multi-
professionellen Teams von Spezialisten un-
terschiedlichster Berufsgruppen kümmere 
man sich etwa um Fragen der Wundversor-
gung, Ernährung, Kräftigung oder Konzent-
rationsfähigkeit und helfe mit den vielfältigen 
Möglichkeiten der Physiotherapie, Logo-
pädie etc. Selbstverständlich würden auch 
psychosoziale Rahmenbedingungen und – 
auf Wunsch – spirituelle Begleitung ange-
messen berücksichtigt.
Die konkreten Formen der Hilfeleistungen 
hängen natürlich von den Besonderheiten 
und Prognosen des jeweiligen Einzelfalls ab; 
vier Personengruppen seien zu unterschei-
den. Zunächst einmal gebe es die Grup-
pe mit einer noch relativ langen Lebenszeit. 
Davon unterscheide sich die Gruppe in den 
letzten Lebensmonaten, für deren medizini-
sche Versorgung – z.B. durch Bestrahlung 
oder Operation – man das rechte Maß finden 
müsse. Von entscheidender Bedeutung sei 
es, mit dem Patienten ehrlich umzugehen, 
damit ihm nicht die Möglichkeit genommen 
werde, die verbleibende Lebenszeit selbst-
ständig und eigenverantwortlich zu planen 
und zu bestimmen. Dann gebe es die Men-
schen im Sterbeprozess, denen man nutz-
lose Belastungen ersparen solle. Wichtig 
sei es, richtig mit Wärme- und Kälteempfin-

den, Hunger und Durst umzugehen. In dieser 
Hinsicht verfüge man heute über eine Fül-
le von pflegerischen Hinweisen für Angehö-
rige. Und schließlich kümmere man sich um 
die Gruppe der Hinterbliebenen, abgestimm-
te Unterstützungsangebote und Trauerkon-
zepte würden vorgehalten.
Ärztliches Handeln müsse sich grundsätz-
lich an ethischen Prinzipien orientieren und 
messen lassen. Das Prinzip der Benefizienz 
bedeute, mit dem Patienten fürsorglich um-
zugehen. Immer gehe es um einen Abwä-
gungsprozess zwischen Nutzen und Scha-
den. Vor „Übertherapie“ müsse man sich 
hüten, weil sie letzten Endes nicht im Inte-
resse des Patienten liege. Das deutsche Ge-
sundheitssystem koste jährlich etwa 300 
Milliarden Euro, wobei 200 Milliarden für 
die Bewältigung der letzten Lebenspha-
se und davon wiederum allein 100 Milliar-
den für wenig sinnvolle Therapieformen Ver-
wendung finden. Hier schaffe das System 
offenbar falsche Anreize von fragwürdigem 
Nutzen. Ein Umsteuern mit anderer Schwer-
punktbildung – etwa bei den Ausgaben für 
mehr Pflegepersonal - sei wünschenswert. 
Im Übrigen verdiene im Abwägungsprozess 
zwischen Lebenslänge und Lebensqualität 
eigentlich immer der Aspekt von Lebens-
qualität den Vorrang. Auch die Grundsätze 
der Gerechtigkeit und Patientenautonomie 
dürfe der Arzt nicht aus den Augen verlieren.
Eine klare Position nahm Professor Lübbe 

im Zusammenhang mit den aktuellen Dis-
kussionen um Suizid und Sterbehilfe ein. 
Für ihn kann nur die Palliativmedizin Be-
standteil ärztlicher Tätigkeit sein, nicht aber 
jede Form von Beihilfe zum Suizid. Auch 
„indirekte“ Sterbehilfe – also unbeabsich-
tigte Tötung durch eine zu hohe Dosis von 
Schmerzmitteln – sei als Kunstfehler ab-
zulehnen. Selbstverständlich komme dem 
Selbstbestimmungsrecht des Menschen ein 
hoher Stellenwert zu. Unter philosophischen 
Aspekten sei es jedoch keineswegs sicher, 
ob man die Entscheidung, sich selbst zu tö-
ten oder töten zu lassen, als Ausdruck von 
Selbstbestimmung verstehen könne. Denn: 
Bestimme man sich selbst, wenn man das 
Selbst vernichte? Wenig überzeugend fin-
det Lübbe auch die Unterscheidung zwi-
schen (strafloser) Beihilfe zum Suizid und 
(strafbarer) Tötung auf Verlangen – wie 
sie im deutschen Strafgesetzbuch gere-
gelt ist. Weder Tötung auf Verlangen noch 
Beihilfe zum Suizid seien wirklich erforder-
lich, denn die moderne Palliativmedizin bie-
te heute hinreichende Instrumente, um den 
Kranken und ihren Angehörigen während der 
letzten Lebensphase beizustehen. Selbst für 
die tatsächlich seltenen Fälle unbeherrsch-
barer Symptome verfüge die Palliativmedi-
zin über die Möglichkeiten „palliativer Sedie-
rung“, d.h. eines schlafähnlichen Zustandes, 
sodass man auch hier nicht ganz und gar 
machtlos sei.

Moderne Palliativmedizin macht Sterbehilfe überflüssig
Professor Lübbe 

spricht im Rahmen der 
„Montagsakademie“
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FIT & AKTIV
- Anzeige -

Mit Schwung in die reifen Jahre ...

SENIORENBEIRAT informiert  

Am letzten Mittwoch eines jeden Monats  findet ab 15 Uhr die öffentliche Sitzung des 
Seniorenbeirates der Stadt Bad Lippspringe im Haus Hartmann (hinterer Eingang), 1. 
Etage (Aufzug vorhanden)  statt. Sie beginnt mit einer Sprechstunde für alle Bürge-
rinnen und Bürger. Besucher und Personen, die an einer aktiven Mitarbeit Interesse 
haben, sind jederzeit herzlich willkommen. Kontaktperson: Jürgen J. Half, Tel.: 05252 
/ 938167 + E-Mail: juergenhalf@gmx.de 

Zentrum für ehrenamtliches Bürger-Engagement TERMINE
Tel.: 05252 / 8398264/5

Gedächtnis trainieren mit Spaß und 
Humor mit  Marion Wittenberg, Mitt-
woch,  4. Febr., 19-20 Uhr, Klinik Mar-
tinusquelle, An der Martinusquelle.

Gedächtnis trainieren mit  Marion 
Wittenberg, Montag, 8. Febr., 15 Uhr, 
Burgstr. 12, 2. Etage (Aufzug), Spiele-
risch und ohne Stress steigern Sie die 
Leistung des Gehirns und werden so fit 
für den Alltag.

Gedächtnis trainieren mit Spaß und 
Humor mit Renate Brinkmann, Mitt-
woch,  10. Febr., 19 Uhr, Cecilien-Kli-
nik, Lindenstr. 26.

Treffpunkt für alleinstehende Seni-
orinnen und Senioren mit Ursula La-
tusek, Donnerstag, 11. Febr. , 9.30 
Uhr im Café Vero Gusto, Arminiusstr. 
Sie lernen sich kennen und verabreden 
sich zu gemeinsamen Aktivitäten. Info: 
Ursula Latusek, Tel. 05252/7331.

Märchenhafte Kaffeestunde mit 
Sieglinde Schröder, Donnerstag, 11. 
Febr., 15.30 Uhr, Residenz Westfa-
lenhof, Detmolder Str. 151 (bitte „Sa-
lon“ schellen), „Das Licht am Ende 

des Tunnels“ - Diese Märchen und Ge-
schichten erzählen übers Leben, aber 
auch übers Vergehen und Sterben, zei-
gen uns, dass das eine nicht ohne das 
andere geht.  Kommt und lauscht den 
Geschichten, die Sieglinde Schröder 
erzählt!

Nordic Walking (nicht nur) für Senio-
rinnen und Senioren, Stunde durch den 
Kurwald (mit Einführung), jeden Don-
nerstag, 9 Uhr, Treffpunkt: Eingang 
Freibad, Renate Stalljohann und Horst 
Henlein.

Spiele-Abend, jeden Mittwoch, 19 
Uhr, Teutoburgerwald-Klinik, Cafeteria, 
Karl-Heinz Brinkmann.

Computer-, Tablet- und Smartpho-
ne-Sprechstunde für Seniorinnen und 
Senioren. Ratsuchende können ihren 
eigenen Laptop mitbringen, jeden Don-
nerstag, 10-12 Uhr, Rathaus, Sitzungs-
zimmer 1, Otto Zündorf, Diana Klee-
wald, Jürgen Mathieu.

Hilfe und Beratung bei speziellen Fra-
gen rund um Computer, Smartphone, 
Tablet, Laptop, Fernseher, HiFi-Anla-

gen u.v.m. Herr Kanapathipillai hilft bei 
Problemen mit  Apple, Microsoft, Linux 
…. Weitere Themen: Mein Computer; 
E-Mail richtig schreiben; Smartphone/
Tablet richtig einstellen; was ist Face-
book und YouTube? Was ist  Whats-
App? Jeden Donnerstag von 16-18 Uhr, 
Büro des Zentrums, Burgstr. 12, 2. Eta-
ge (Aufzug). Nähere Information und 
Anmeldung: Kai Kajen Kanapathipillai,  
Tel.: 05252 91597 34,  Mobil: 0176 
64169007, E-Mail: mail@kana-it.de.

Haben Sie Freude am Umgang mit 
Kindern? Werden Sie „Wunsch-Oma 
oder –Opa“! Über Zeit und Umfang Ih-
rer Tätigkeit entscheiden Sie selbst. 
Familien oder Alleinerziehende, die 
eine/n Wunsch-Oma/-Opa suchen, in-
formieren sich bei: Marion Witten-
berg, Tel. 05252 / 2376, Email: mari-
on-wittenberg@t-online.de.

Zeitspende. Wir organisieren schnell 
und unkompliziert Hilfe für den Alltag. 
Wer eine sinnvolle ehrenamtliche Auf-
gabe sucht, ist herzlich willkommen.
Wer Hilfe in Anspruch nehmen möch-
te, wende sich an: .Zentrum für ehren-
amtliches Bürger-Engagement.

Bad Lippspringe (ro). Seit über 10 
Jahren steht ihr Name für eine qualita-
tive Leitung der Seniorenbegegnungs-
stätte des DRK-Ortsvereins, Hannelo-
re Schneemann. Jetzt vollendete sie ihr 
65. Lebensjahr. Mit viel Engagement 
wird in der Seniorenbegegnungsstät-
te jeweils dienstags und donnerstags 
im DRK-Haus ein abwechslungsrei-
ches Programm geboten, bei Kaffee 
und Kuchen, Gedächtnistraining, Ge-
sellschaftsspielen und Seniorensport 
für die steifen Gelenke. Bei geselli-
ger Unterhaltung findet stets ein re-
ger Gedankenaustausch statt. Hanne-
lore Schneemann leitet außerdem die 
Verpflegungsgruppe bei den Blutspen-
determinen und ist immer ansprechbar 
für besondere Aufgaben, wie Aktionen 
zur Mittelbeschaffung.

Hannelore Schneemann 65 Jahre
Foto: DRK
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Ruhesessel, neuwertig, Elektromo-
tor, Aufstehhilfe, mit Restgarantie bis 
08.2016. Bezug Nuvano - Sand mit 5 J. 
Garantie, NP 1300 Euro, VHB 650 Euro, 
Tel.: 05252/ 970095

Kaum benutzter Kettler Crosstrainer WII 
Sport für 120 Euro + mehrere Spiele, 
kaum bespielt für 100 Euro, Tel.: 0157/ 
51081454 oder 05252/ 4810

20 Tische 75 x 120 cm, á 33 Euro, 12 
Tische 75 x 70 cm, á 28 Euro, 4 variable 
Tische 60 x 100 cm breit, 200 cm lang, á 
50 Euro, Tel.: 0160/ 8513759

Aus Restauranrauflösung Groß- und 
Kleininventar zu verkaufen, Tel.: 0160/ 
8513759

Alte Kuckusuhr, mit Pendel und Melo-
die, 190 Euro, Tel.: 0160/ 8513759

Wunderschöne 3-Sitzer, 2-Sitzer Pols-
tergarnitur, dazu Hocker, Preis VHS, Tel.: 
0160/ 8513759

Hochwertige zierliche, elegante Club-
garnitur, Handarbeit, neuwertig, 2 Sessel 
(Rollen) B 75 cm, T 69 cm +2 Zweisit-
zer-Sofas B 1,40 cm, T 78 cm, Bezug: 
100% Mohair, moosgruen, Rückenkissen 
Daunen, Sitzk. Latex, Rückseiten auch 
Mohair aus Platzmangel preisg. abzuge-
ben, VHB, Tel. 05252/ 3787

Terrassenstühle 6 Stück und Tisch, 
rund, aus Eisen, eloxiert. Stühle stapel-
bar und mit Auflagen, alles neuwertig 
und Abdeckplane, 220 Euro, Tel.: 0160/ 
8513759

Akku, für E - Bike,  Marke Herkules „He-
ros“, 24 V, 11000 mAh, neuwertig, Preis 
VS, Tel.: 0160/ 8513759

Reitsachen neuwertig zu verkaufen! 
Reithelm, Hose, Chaps, Tel.: 05252/ 
938488

E - Bike, Marke Hercules „ Hero“, Akku  
24 V 11000 mAh, Rahmenhöhe 54 cm, 
Laufleistung ca. 80 km, komplett, Ge-
päcktasche am Hinterrad, Korb am Ge-
päckträger, sowie Computer, Spiegel 
usw. NP 2200 Euro umständehalber 
für 850 Euro abzugeben, Tel.: 0160/ 
8513759

Musikanlage, leistungsstark für große 
Partys geeignet: Verstärker, Tuner, CD-
Player, Mischpult, Mikros, 4 Lautspre-
cherboxen, alles Markengeräte, Neupreis 
über 1000 Euro, jetzt nur 120 Euro Fest-
preis, Tel.: 02951/ 2829

Verkaufe 2 runde neuwertige Korb-
sessel (H/B/T 80 cm) mit Kissen für 99 
Euro/St (NP 150 Euro), beide zus. 170 
Euro, kleiner Beistelltisch geschenkt, Tel.: 
05251/ 7096606

Privater Flohmarkt: Sehr gut erhalte-
ne Kleidung in Größe S (36/38) (Jacken, 
T-Shirts, Hosen, Kleider, Schuhe (Grö-
ße 38) etc) - teilweise Markenartikel wie 
Esprit, Hilfinger - für 2 Euro bis max. 20 
Euro zu verkaufen, Tel.: 0172/ 7428370

2 Lautsprecherdoppelboxen 40 x 25 
cm, W45/65 Stück, 15 Euro. Großer Son-
nenschirm mit Ständer Mater. Holz u. Lei-
nen weiß, Größe 2,5 m Durchmesser, 35 
Euro, Tel.: 05257/ 3790

Lymphdrainage - Gerät mit je 2 Man-
schetten für Beine und Füße, Typ Lympha 
Mat Duo, 660 Euro, Tel.: 05252/ 51439

Wir verkaufen 3 teilige Couchgarnitur 
schwarz. Echt Leder, gut erhalten. 1 Sit-
zer: 100x85x90 cm, 2 Sitzer: 165x85x90 
cm, 3 Sitzer: 190x85x90 cm, 300 Euro 
VB, Tel.: 05252/ 54239

Bunt gefüllte Flohmarktkisten (Bana-
nenkartons) zu verkaufen. Stückpreis 7 
Euro, Tel.: 05251/ 7094221

1 Alaska Mikrowelle. Kombination aus 
Mikrowellenofen und Grill. Mit Drehtel-
ler und Grillrost, 800 Watt, 20 Liter Gar-
raum-Volumen, Gewicht ca. 12,5 kg, Au-
ßenmaße H 260 B 450 T 355 mm. Mit 
Bedienungsanleitung, gut erhalten für 45 
Euro abzugeben, Tel.: 05251/ 8790099

Dampfgarer von Tchibo, neu, zu ver-
kaufen, Tel.: 05252/ 938488

Sägebock, klappbar, aus Holz. Maße: 
ca. 1 m x 1 m, 15 Euro, Tel.: 05252/ 
51439

7 Schmalztöpfe grau/blau versch. Grö-
ßen, von 5-15 Euro, Tel.: 05254/ 5546

20 Stapelstühle, wie neu, Buche na-
tur, Chromgestell, sehr stabil,  incl. Sitz-
kissen, VHB 24 Euro/Stück, Tel.: 05252/ 
975435

Einzelbettgestell mit Sprungfederrah-
men aus Echtholz. Maße ca. 200 cm lang 
und 100 cm breit. Bei Bedarf mit pas-
sender Matratze, 20 Euro, Tel.: 05252/ 
51439

Komposter von Milko, mit Schwenkde-
ckel, regulierbarem Lüftungsgitter, seit-
licher Entnahmeklappe. Wie neu, da er 
nur zur Aufbewahrung von Blumenerde 
benutzt wurde, Höhe ca. 90 cm, Durch-
messer ca. 60 - 75 cm, 36 Euro, Tel.: 
05252/ 51439

Dekoratives Bild Lavendelfelder bei 
Grasse Südfrankreich 70 x 100 auch 
ohne Rahmen aufzuhängen modern, 15 
Euro, Tel.: 05254/ 5546

Eichentisch, dunkel; Orientläufer und 
Brücken; Heimuhr, Eiche dunkel, Uhr-
Quartz, Schmiedeeisen, Wandgardero-
be, schwarz mit Glasablage zu verkau-
fen, Tel.: 05252/ 81604

Polsterliege mit edlem Bezug braun/
beige mit Bettkasten u. Lattenrost, 20 
Euro, Tel.: 05254/ 5546

Eckpolster Garnitur, Holzgestell, FP 
80 Euro. Deckenborden, Farbe Terracot-
ta, ca. 20 qm, FP 20 Euro. Infarot De-
ckenstrahler, 2 Schalter, Leuchtmi. An-
leitung, FP 30 Euro. Massiver Kiefer WZ 
Tisch groß, FP 20 Euro. Panorama Aqua-
rium, 80er, o. Deckel, FP 60 Euro. Aqauri-
um, 1 m, 2 J. alt, 180 l, In. Pumpe, Holz-
deckel, 2 x 18 W., Ener. Kla. A+, FP 80 
Euro. Versch. Gr. gebr. Holzfenster, FP je 
5 Euro. versch. Gr. Glasscheiben, 13 mm 
dick, FP 5 - 10 Euro. Graue Gasflasche, 
FP 25 Euro: Aquarium 50er, 15 W., Ener. 
Kla. A+, In. Pumpe, FP 30 Euro, Tel.: 
05258/ 6053671

Bügelpresse Elna, neuwertig zu verk., 
VHB 120 Euro, Tel.: 05252/ 50865

Gitarrenkoffer für Akustikgitarre, 
schwarz, kaum benutzt, 30 Euro, Tel.: 
0172/ 5970907

Konfirmationsanzug, Gr. 170 in Antra-
zit mit dezentem Streifen zu verkaufen. Er 
ist in sehr gutem Zustand / Markenartikel, 
VB 50 Euro, Tel.: 05252/ 974957

Zu verkaufen: Bügelmangel, Musiktru-
he, Schallplatten, Waschmaschine, Bü-
cher und Geschirr, Tel.: 05255/ 7829

Mountainbike (Phil Rogers Y-MTB 
Omaha), 26 Zoll Reifen, 21-Gangschal-
tung, Federung vorne, Speichendynamo, 
Bremsen, Licht und Klingel funktoniert, 
VHB 100 Euro, Tel.: 0172/ 5970907

Bang u. Olufson Design Fernseher für B 
u O Sammler BO4 mit Standfuß für 250 
Euro zu verk., Tel.: 05254/ 5546

Kerzenständer handgeschmiedet 70 
cm für drinnen und draußen, 10 Euro, 
Tel.: 05254/ 5546

Rundeck vanillefarbene Polstergarnitur 
mit Funktionen (Bettkasten, Nackenstüt-
zen umfunktioniert als Bett) wegen Um-
zug zu verkaufen. Maße 2,40 x 2,75, NP 
4200 Euro für 1200 Euro zu verkaufen, 
Tel.: 05252/ 6988

Flachbild Fernseher, 50 x 32 mit Recei-
ver, 1 ½ Jahre alt für 70 Euro zu verkau-
fen, Tel.: 05252/ 6988

Bett, 90 x 190 cm aus Kiefernholz m. 
verstellb. Lattenrost u. Matratze, gut erh. 
30 Euro, Tel.: 05252/ 4233

Echter Nepal Läufer (Galerie), sandfar-
ben mit pastell Bordüre, Maße 2,85 x 70, 
umzugshalber zu verkaufen, VHB, Tel.: 
05252/ 6988

Digital Receiver Telestar, Digit HD-TC 
2 HD TV, mit Antennen Anschluss Kabel, 
Juli 2015 gekauft, NP 135 Euro für 80 
Euro zu verkaufen, Tel.: 05252/ 9379549

Gästebett (neu, mit Preisschild), Stahl-
rohrgestell + Matratze, klappbar; 1 an-
tike Wanduhr ca. 1890 +1 antiker klei-
ner Tisch ca. 1785. (ehemal. Häcksler); 
1 Kaffee/Teeservice 12-teilig (Tirschen-
reuth), 1 Essservice (Scherzer), 1chines. 
Teeservice, 2 Medion Home-Handys, 1 
Drucker, Kopierer, Scanner, hp psc720 
preisg. abzugeben; 1 Fax Siemens 790 
+1 Kaffeemaschine (Braun) neuw. zu 
tauschen, VHS, Tel. 05252/ 3787

1 Sofa, 3 Sitzer fest, schwarz, ganz glat-
ter Leder, Look. Massive Holzfüße: Sil-
berfarbe, Br. ca. 1,86 m , Sitztiefe 53 cm, 
gesamt Tiefe 84,5 cm, Gesamthöhe 67,5 
cm, die Armlehnenbreite 17 cm, eine ge-
rade schlichte Form im Sitz Lederkern auf 
Wellenunterfederung, wie neu 320 Euro, 
Tel.: 05252/ 9629898

Kinder Reisebett Hauck -Babyline- in 
Tragetasche, 60 x 120, 25 Euro, Tel.: 
05252/ 4290

Glasbodenplatte für Kaminöfen 1x1 
m, 6 mm dick aus pflegeleichten Si-
cherheitsglas, Kanten  poliert, origi-
nal verpackt, neu, 30 Euro, Tel.: 05252/ 
9629898

Eine Deckenlampe Messingkette u. 
Umrandung, weißer Porzellanschirm, Ø 
41 cm mit Leuchtmittel, 15 Euro, Tel.: 
05252/ 9629898

Aluschienen in Silberfarben, mit Silber-
farbenen Regalböden, 2 x 80 x 30 cm, 
1 x 50 x 30 cm, 25 Euro, Tel.: 05252/ 
9629898

1 Ohrensessel, kuschelig bequem 
und verstellbar, 35 Euro, Tel.: 05252/ 
9629898

Esstisch 152 x 90 x 77 mit stabiler 
Glassplatte und 4 gepolsterte Stühle in 
Metall-Ausführung schwarz, VHB 130 
Euro, Tel.: 05252/ 50865

Pfaff-Nähmaschine elektr. Mod. 96 mit 
Fußpedal im Möbelschrank, rollbar, wie 
neu, VHB 120 Euro, Tel.: 05252/ 50865

Couchgarnitur plus 2 Sessel (Herstel-
ler Schröno-Delbrück) kurzfristig zu ver-
kaufen. Farbe hellgrau mit Muster. Wie 
neu, sehr gut erhalten. Erst 4 Jahre alt, 
für Ess- und Wohnzimmer geeignet. Neu-
preis damals 1.200 Euro jetzt -50 % Ra-
batt bei Abholung. Bei Gefallen einigen 
wir uns vor Ort, Tel.: 05252/ 3496

Brautmodengutschein für Geschäft in 
Höxter zu verkaufen. Wert 120 Euro für 
60 Euro, Tel.: 0173/ 5424516

KARNEVAL Kostüme für Kinder bis 10 
Jahre günstig zu verkaufen. Auswahl: 
Pirat, Ritter, Ninja, Star Wars, Indianer,  
Clown, Kürbis, Geist, Vampir, Tel.: 0157/ 
52386348

VERKÄUFE

KOSTENLOSE PRIVATE KLEINANZEIGEN
Per Email an: kleinanzeigen@heggemannmedien.de

oder per Post an: 

HEGGEMANNMEDIEN

Vermietungs- u. Immobilienanzeigen sind kostenpflichtig: 

Wir berechnen diese Anzeige je Zeitung pro Zeile mit 1 €uro.

Nächste Ausgabe erscheint am: Mittwoch, 10.02.2016

Stellen-
angebote

Verkäufe

Mietangebote Kristallgalerie & Schleiferei 
Nehlert

springe

DER SWINGERCLUB 
MIT HERZ
FÜR PAARE-SOLO 
HERREN/DAMEN!N!

www.Julies-Villa.info

Info: 05691 8779844 

Das Zentrum für ehrenamtliches 
Bürger-Engagement sucht funk-
tionstüchtige  CD/DVD-Player 
für die Arbeit mit Asylbewerbern. 
Bitte melden bei Marita Karsten, 
Tel. 05252 / 8398934 oder mon-
tags von 9.00 - 12.00 Uhr im 
Büro des Zentrums, Tel. 05252 / 
839826 4/5
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Vom Keller bis zum Boden. Haushalts-
gegenstände, keine Möbel, Fotoapparat, 
Kassettenrekorder, Geschirr, Gläser, Ra-
dio, Uhren, Bilder, Krüge, Orden, Münzen, 
Herren Bekleidung: Trachtenjacke, Trach-
tenweste gut erhalten, Anzüge, Bläser, 
Hosen, Pullover, Freizeitanzüge usw. Grö-
ße 52-54, Damen Bekleidung: Blusen, 
Jacken, Röcke, Hosen usw., Größe 44-
46, Tel.: 05251/ 21701 ab 10 Uhr oder 
ab 19 - 22 Uhr

Verkaufe elektrische Schreibmaschine, 
VHB und gut erhaltene Kinderbuchreihen 
für kleines Geld, Tel.: 0175/ 2896229

Christopeit Sport Heimsport-Trainings-
gerät ET 6 (neuwertig) zu verkaufen für 
200 Euro, Tel.: 05251/ 409113

Integral Helm, Marke „UVEX“, Größe 
XS, 53/54, neuwertig, 20 Euro. Indisches 
Brettspiel „Queen-Carroms“, Spielfläche: 
81 x 81 cm plus Spielsteine sowie Anlei-
tung, 50 Euro. Playstation 2 mit Control-
ler und 7 Spielen, 80 Euro. LCD Thomson 
(TV/BT9 32 Zoll, ohne Fernbedienung, 1 
Jahr alt, mit TV-Media Player, USB An-
schluss, HDMI Anschluss, 40 Euro, Tel.: 
05254/ 13793

PA Lautsprecherstative, 2 robuste 
3-fach ausschiebbare Metall-Stative für 
PA Lautsprecherboxen in schwarz mit 
Stativsicherung und kpl. zerlegbar für 50 
Euro zu verkaufen, Tel.: 05254/ 69896

Lichteffektgerät, Type: Rave 2 Moonflo-
wer, musikgesteuert, Farbe: schwarz mit 
Ersatzlampe für 120 Euro zu verkaufen, 
Tel.: 05254 / 69896

2 PA Lautsprecherstative sehr robus-
te 4-fach ausschiebbare Metall Stative für 
PA Lautsprecherboxen in schwarz und 
zerlegbar mit Stativsicherung für 50 Euro 
zu verkaufen, Tel.: 05254/ 69896

Sammler sucht Bilder der Maler Jo-
sef Struck, Gg. & W. Lucas, Dominicus, 
Weitzner, K. Matern, Hunstiger, sowie alle 
Bilder mit Paderborner und Bad Lipp-
springer Ansichten/Motiven - Bitte alles 
anbieten! Tel.: 05252/ 9893112

Wer hat Trödel Hausrat und Klei-
dung kostenlos abzugeben, Tel.: 0176/ 
43025694

Suche kostenlosen Trödel wie Porzel-
lan, Glas, Elektro, allgemeiner Hausrat, 
Gute Bekleidung u.a., keine Möbel und 
Schrott! Tel.: 0170/ 8327190

Sammler sucht alles z.B. aus Haus-
haltsauflösungen & Nachlässen wie z.B. 
alte Uhren, Porzellan, Bilder, Bücher, Mö-
bel, Figuren, Postkarten, Münzen u.v.m. - 
Bitte alles anbieten ! Tel.: 05252/ 989311

Livemusik für Ihre Feier als Duo oder Al-
leinunterhalter, auch Akkordeon und von 
CD, Tel.: 05251/ 8780478

Damen Fahrrad zu verschenken, Tel.: 
05252/ 4233

Wir suchen Antik u. Trödel Porzellan, 
Glas, Gemälde, Alte Technik, Werbung, 
Postkarten, Spielzeug, Schallplatten Hi-
Fi, Figuren, Design, Tel.: 0179/ 9869337 
oder 0160/ 4379972

Sammler kauft Militaria von Keller bis 
Dach. Offiziersdolche, Orden, Ehrenspan-
gen, Fahnen, Uniformen und vieles mehr, 
Tel.: 05233/ 5124

Wer hat Haushaltsgegenstände, Werk-
zeug, Gartenbedarf und guterhaltene 
Kleidung zu verschenken oder günstig 
abzugeben, Tel.: 0176/ 43025694

Frau, 60 Jahre alt sucht netten, lieben-
vollen Partner. Tierfreundl., naturverbun-
den, kein Trinker, Rauchen egal. Bitte um 
nette, ehrliche Zuschriften, Tel.: 0176/ 
27601850

Kinderbett, 70 x 140 cm, Holz, gut er-
halten, ohne Matratze zu verschenken, 
Tel.: 05252/ 4233

Suche Münzen, Briefmarken, Postkar-
ten, Telefonkarten, Orden, Abzeichen, 
Medaillen, Feldpost, Zinn, alte Krüge, 
usw., alles anbieten, Tel.: 0179/ 9869337

Ich kaufe ihr Zinn, Modeschmuck, Sil-
ber und Tafelsilber (ab 80 gestempelt) 
und vieles mehr von Keller bis Dach-
boden! Tel.: 05233/ 5124 oder 01520/ 
7807132

Mazda Motor 1,6 L, 16 Ventiler, 65 KW, 
Typ BG, ca. 103.000 km gelaufen, 340 
Euro, Tel.: 05252/ 51439  

Neu, orig. Kia Carnival Kofferraum 
Schale, Tel.: 05258/ 6053671

4 Winterreifen von Hankook auf Felgen, 
Größe 225/60 R16, erst 2 Winter gelau-
fen, für 200 Euro abzugeben. Diese Rei-
fen wurden für einen C 5 angeschafft, 
Tel.: 05252/ 3421

Suche gut erhaltenen und gepflegten 
PKW, ca. 75 – 80 PS, 4 Türer, bis ca. 
3000 Euro, von privat, alles anbieten, 
Tel.: 0179/ 9869337 

2 Mazda Stahlfelgen, 4952 5-J13 
51387, 22 Euro, Tel.: 05252/ 51439  

Opel Astra G Komb., Bj´99, 227.000 
km, 2. Hand, o. TÜV, ASU, 100 Ps, 1,6 
l, Bremsen v. neu, andere Radlagerscha-
den, Klima, Fernbe. defekt, Reifen, Öl, 
Radio, FP 700 Euro, 4 Hanz. Reifen, Fahr 
bereit, Tel.: 05258/ 6053671

Kia Carnival Van, 7 Sitz. CRDI, 2,9 l, 
144 Ps, 3. Hand, TÜV 3´16, 4 Winter-
reifen, Alu. AHK, 187.000 km, Bj´03, 4 
Stahlfelgen, nicht an Bastler, Export Tei-
le, FP 700 Euro, viele gebr. und neue Teile 
eingebaut, Tel.: 05258/ 6053671

4 WR Conti Wintercontakt 91 H 205x 
55/16 wie neu, nur 4000 km gel. Gut 
ausgelagert, NP 490 Euro für 360 Euro 
zu verk., Tel.: 05254/ 5546 Anrufbeant-
worter

4 Winterreifen auf Stahlfelgen, Reifen: 
195/65 91T Ultra Grip 7+ von Goodyear, 
5-Loch Felge: Fo 6X15 FO15014 15163 
154509 8795, 2 Winter gefahren, guter 
Zustand mit Radblenden 15 Zoll für 250 
Euro zu verkaufen, Tel.: 05254/ 69896

Motorrad Lederkombi gut erhalten, 
schwarz, Gr. 46 von EYSEL Motor Sport. 
Jacke und Hose sind durch einen Reiß-
verschluß trennbar. Mit Römer Nierengurt 
sowie Lederhandschuhe für 100 Euro zu 
verkaufen, Tel.: 05254 / 69896

Biete Mangeln und Bügeln mit Abhol- 
und Bringservice in Delbrück und 10 km 
Umgebung nur für Ältere und Gehbehin-
derungen. Delbrück, Paderborn, Elsen, 
Sande, Hövelhof, Sazkotten und Ortstei-
le. Falls Bedarf melden unter Tel.: 0157/ 
37957330

Erfahrene Altenpflegerin sucht Arbeit 
im Haushalt und in der Altenpflege, hilft 
Tag und Nacht, Tel.: 05252/ 930704

Suche in Arztpraxisräumen Putzstellen 
im Lager oder Firmen als Teizeit oder 450 
Euro. In der Woche 2-3 Tage in Delbrück, 
Hövelhof, Rietberg, Salzkotten, Elsen, 
Sande und Neuhaus. Bitte melden unter 
Tel.: 0157/ 37957330

Kinderbetreuen, im Haushalt helfen. 
Suche auch stundenweise, Tel.: 0176/ 
26296150

Ich bringe Ihnen PC- & Internet-Kennt-
nisse bei. Auch für die ältere Generation. 
Behebe auch diverse Computerprobleme. 
Freundlich und fair. Alles weitere telefo-
nisch unter Tel.: 05252/ 2087230

VERKÄUFE

STELLENMARKT

Stellenanzeigen

Stellen-
angebote

Verkäufe

Mietangebote

VERSCHIEDENES

Wir brauchen Verstärkung!

Für unser Palm Restaurant suchen 

wir Restaurantfachkräfte 
in Vollzeit / Teilzeit 

Für die Etage (Housekeeping)

Zimmermädchen
Zur Festeinstellung

(25 Stunden/Wöchentlich)

Für die Rezeption suchen wir 

Empfangsmitarbeiter
in Vollzeit / Teilzeit

Schriftliche Bewerbungen an:

Vital Hotel · Herrn Thomas Heine 
Schwimmbad Str.14

33175 Bad Lippspringe
Telefon: 05252 / 964143

Email: gastro@vital-hotel.de

VITAL HOTEL
★★★★

Ma, Dt, Engl, Franz. 6,50 Euro/45 Min 
v. Stud. Kl.4 -Abi 015792323192

AUTOMARKT

Kaufe Wohnmobile 
und Wohnwagen 

Tel.: 03944-36160 · www.wm-aw.deFa.

Raumpfl egerin 
auf 450,- Euro Basis gesucht!

 

Savignystr. 10 · Bad Lippspringe
Telefon: 05252 - 934044

Email: info@salge-liebau.de

Freundliche Verkäuferin 
in Teilzeit für unseren 
Schwimm-Sport-Shop 

in der Westfalen Therme 
in Bad Lippspringe gesucht.

Bewerbungen in der Zeit 
von Mo.-Fr. 13:00 bis 18:00 Uhr 

unter Telefon: 05252 3511

Wer hat die Karte Nr. 29352?
“The Winner is …die Eintrittskarte mit der 
Nummer 29352“ hieß es am letzten Tag 
des alten Jahres in Odins Filmtheater Bad 
Lippspringe. Jetzt muss sich die betreffen-
de Person nur noch melden, um den Ge-
winn, eine Original-Landesgartenschau-
uhr 2017 von Uhrmachermeister Andreas 
Bose in Empfang zu nehmen. Der Bad Lipp-
springer Juwelier hatte eines der limitierten 
Exemplare mit Sammlerwert zur Verfü-
gung gestellt. Glücksfee Sonja Dunne aus 
Schlangen zog den entsprechenden Ab-
schnitt aus allen Eintrittskarten des Monats 
Dezember. Für den Fall, dass sich der oder 
die Gewinnerin nicht findet, wurden diese 
Ersatznummern gezogen: 29553, 29229, 
29415, 29367, 29293, 29312, 29540, 
29368, 29546. Odins-Vorsitzender Otto-
kar Fischer: „Wir wissen nur, dass der Ki-
nogast den Film „Kleine Graue Wolke“ am 
11 oder 16. Dezember gesehen hat.“ Die/
Der Gewinner/in melde sich bitte unter der 
Telefonnummer 05252/4986 oder unter der 
Emailadresse kinofreunde_bl@gmx.de. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Kein Geld für Nachhilfe? Gern unter-
stütze ich Sie gegebenenfalls bei der Be-
antragung der Finanzierung! Tel.: 0176/ 
31075884

Zeitungsverteiler 
für die Paderborner 

Innenstadt gesucht!

Burgstr. 2 · 33175 Bad Lippspringe

Telefon: 05252 / 9653-0

verteilung@heggemannmedien.de



Seite 26 27. Januar 2016

MIETGESUCHE

MIETANGEBOTE

IMMOBILIEN

Stellen-
angebote

Verkäufe

Mietangebote

Stellenanzeigen

STELLENMARKT

IMMOBILIEN

Büroräume in 
zentraler Lage zu vermieten
Moderne Büroräume in schönem Ambiente im Zentrum von 
Schlangen zu vermieten. Die Technik ist auf dem aktuellen 
Stand. Die Telekom bietet Ihnen eine Internetgeschwindig-
keit von bis zu DSL 50.000.
Ca. 80 bis 120 qm - auf Wunsch auch möbliert.
Bei Fragen helfen wir Ihnen gern weiter.
Telefon: 0 52 52 / 933 45 94

- Autoverkaufsplatz-
mit Büro 
und weitere

Ausstellungsfl ächen
an einer Haupteinfahrtsstraße

nach Bad Lippspringe
im Gewerbegebiet „Am 

Vorderfl öß“ zu vermieten!
Telefon: 05252 - 53588

Kioskbetreiber gesucht
Die Stadt Bad Lippspringe sucht für 
die kommende Freibadsaison von 
Mai bis Mitte September 2016 ei-
nen selbstständigen Kioskbetreiber 
für das städtische Thermalfreibad. 
Der bestehende Kiosk ist kom-
plett eingerichtet. Ebenso vorhan-
den ist eine Freifläche mit Tischen 
und Sitzbänken sowie ausreichend 
Platz für Lagermöglichkeiten. Inter-
essenten melden sich bitte bei Ju-
lia Harkötter von der Stadtverwal-
tung (Tel. 05252 – 26119).

Erfahrener Lehrer erteilt qualifizier-
ten Nachhilfeunterricht bei (lernwilligen) 
Schülern zu Hause, Tel.: 05252/ 940764

Krankenschwester in Rente, mit über 
30 jähriger Erfahrung in der Krankenpfle-
ge und Umgang mit behinderten Erwach-
senen und Kindern unterstützt Sie stun-
denweise bei seriöser Betreuung. Bereich 
Paderborn und nächster Umkreis. Fahr-
ten mit Ihrem Auto, Unternehmungen, 
Spazierfahrten, Einkäufe, Arztbesu-
che, usw. können gerne übernommen 
werden. Keine Nachteinsätze und kei-
ne Haushaltsführung. Personenbeför-
derungsschein ist vorhanden, langjähri-
ges bisher unfallfreies Fahren. Bei Bedarf 
können Sie mich unter der Tel.: 0176/ 
49191251 erreichen

Klaviermusik für Ihre Trauung, Geburts-
tag und sonstige festliche Anlässe, Tel.: 
0173/ 8307183

SPANISCH - Möchten Sie erfolgreich 
lernen? Sprachen lernt man am besten 
vom Muttersprachler mit Erfahrung als 
Dozent. Braucht Ihr Kind Nachhilfe? Sind 
Übersetzungen Englisch - Spanisch oder 
Deutsch - Spanisch nötig? Ich helfe Ih-
nen gerne dabei und freue mich auf Ihren 
Anruf! Tel.: 0157/ 52386348

Sozialpädagogin erteilt Nachhilfeunter-
richt für Grundschüler/innen und Haupt-
schüler/innen, Tel.: 05252/ 8108680

Suche Teilzeitjob, ab nachm., in Objekt 
+ Unterhaltsreinigung oder als Küchen-
hilfe, ab 20 Std., Tel.: 0157/ 52223519 

Frau, mittleren Alters sucht in priv. 
Haushalt Putzstelle und sonst anf. Ar-
beiten, in PB und naher Umgebung, Tel.: 
0162/ 3609787

Brauchen Sie Unterstützung bei der Kin-
derbetreuung oder Mithilfe im Haushalt? 
Tel.: 0157/ 59440251

Qualifizierte Klavier Pädagogin erteilt 
Klavierunterricht in Bad Lippspringe, Tel.: 
0173/ 8307183

Suche zuverlässige Putzhilfe für etwa 3 
Std. im Monat, Tel.: 05252/ 939623

Reinigungskraft für eine kl. Stelle im 
Zentrum von BL kurzfristig gesucht von 
priv., Tel.: 0571/ 22256

Biete meine Französisch Sprachkennt-
nisse auf 450 Euro oder Teilzeit-Basis an, 
Tel.: 0157/ 85016641

Welcher Senior/Seniorenhaushalt sucht 
Unterstützung im Haushalt u. bei Dingen 
des täglichen Lebens ? Ich, 59 J., erfah-
ren in allen Tätigkeiten im Haushalt, inkl. 
Kochen u. Backen, suche neues Betäti-
gungsfeld. Mehrere Jahre Erfahrung im 
Umgang mit Senioren vorhanden. Zeitlich 
unabhängig. Keine Pflege. Nur Paderborn 
u. Ortsteile. Ich freue mich auf Ihren An-
ruf unter Tel.: 05254/ 805601, täglich ab 
15.00 Uhr

Welche Dame aus Bad Lippspringe (o. 
nähere Umgebung), die bereits mit der 
Pflege älterer Menschen vertraut ist, wür-
de mich bei der Pflege meines Mannes in 
Bad Lippspringe stundenweise unterstüt-
zen, Tel.: 05252/ 974214

Putz- u. Bügelhilfe gesucht. Bitte ab 18 
Uhr, Tel.: 0176/ 31698906

PB - Zentrum, Putzhilfe für unseren ge-
pflegten Haushalt auf Minijob Basis ges. 
(mit Anmeldung), Tel.: 0175/ 4120072

Suche Wohnung, 4 Zimmer KBB als 
WG, im Raum Bad Lippspringe u. Al-
tenbeken, im Erdgeschoß oder mit Auf-
zug und Tierhaltung, Tel.: 0171/ 9477351 
oder 0174/ 8156135

Suche in PB-Südstadt ruhige, neuwerti-
ge ETW, 80 - 110qm, ab Bj 2000 mit Bal-
kon/Terrasse + Garage (von privat), in kl. 
ruhig. Einh./Objekt., Tel.: 0170/ 8712778

Ehepaar 60+ sucht kleine Wohnung, ca 
60 qm, in Salzkotten, gern im Grünen und 
Terrasse, Tel.: 0176/ 43025694

Junger Mann aus Guinea, ledig, 20, 
sucht Zimmer mit Familienanschluss, 
Tel: 0152/ 16979395 (spricht Englisch & 
Französisch)

Rentnerpaar sucht 3 Zi.-Wohnung, EG, 
ca. 80qm, mit Terrasse, in B.L., Tel.: 
0160/ 95254794 ab 18 Uhr

Suche Garage in Bad Lippspringe, Tel.: 
0176/ 38132387

Dringend Garage oder Carport gesucht. 
Nähe Arminiusstraße, Tel.: 05252/ 6988

Suche 1 Zimmer Wohnung in BaLi, Tel.: 
0176/ 77297525

4 köpfige Familie, Kinder 5 J. & 6 Mon. 
sucht 3 - 4 Zimmer, 700 Euro warm inkl. 
NK, ab 80 qm, Einbauküche, Tel.: 0157/ 
59217017

Suche 2 Zimmer Wohnung, 350 Euro 
warm inkl. NK, Tel.: 0176/ 74678340

3 - 4 ZKBB Keller, haben zwei Katzen 
Tierhaltung erwünscht! 450 Euro WM, 
Chiffre_HM_27.01.2016_001

Wohnungssuche, 45qm, Parterrewoh-
nung in Paderborn Detmolder Straße, Ce-
ruskerstraße, Heiersstraße, Tegelweg, bis 
340 Euro warm, Tel.: 05251/ 8790070

Suche 3 Zimmer Wohnung ca. 80 qm.  
EG oder Aufzug. Mit Terasse / Balkon, 
Stellplatz / Garage, Keller in Bad Lipp-
springe. Kein Wohnblock !  Tel.: 05252/ 
970095

Redaktionsschluss 
ist am Mittwoch, 
den 03.02.2016

Computerhilfe vom 
qualifi zierten Fachmann?! 

Benötigen Sie Hilfe beim einrichten 
Ihres Computers, Telefonanlage, Tab-
let oder Smartphone? Ist etwas nicht 
in Ordnung bzw. defekt und benötigen 
Unterstützung in Hardware, Software 
oder sogar in Ihrem Netzwerk? Unab-
hängig vom Betriebssystem: Apple, 
Linux, Android oder Windows. Repa-
ratur bei Ihnen vor Ort. Sie schauen 
zu - ich bringe es wieder in Ordnung. 
!!! Ihr Problem ist meine Herausfor-
derung !!! Gerne programmiere ich 
Ihnen als Kleinunternehmen oder 
Existenzgründer Ihre individuelle In-
ternetpräsenz, Webshop uvm. Auch 
Schulungen für JUNG bis JUNG ge-
bliebenen von Grundkenntnissen bis 
Expertenwissen bei Ihnen vor Ort und 
an Ihren eigenen Geräten. Nehmen 
Sie unverbindlich Kontakt mit mir auf 
unter Tel.: 05252/ 9159734

Vollzeit Berufstätige Krankenschwester 
sucht mit 2 Kindern zum 01.04.16 oder 
später eine 4 Zi. Wohnung oder Haus zur 
Miete, Tel.: 0157/ 32935696

B.L. 3 Zi. K.B. Balk. u. Abst.-R., 70 qm 
im 2. OG mit Gartenbenutzung, Fahr-
rad-Garage, PKW-Abstellplatz u. Keller 
- Nähe Minipreis (Combi) u. Zentrum - 
ab 01.04.2016 od. später zu vermieten, 
KM 375 Euro + NK, Tel.: v. 17-19 Uhr 
05252/ 53588

2 ZKB ca. 63 qm in Paderborn-Stadt-
heide ab sofort frei. Nur an ruhigen Ein-
zelmieter oder 2er-WG für Studierende. 
Kaltmiete für 1 Person 350 Euro +100 
NK. Bei 2-er WG pro Person 250 Euro 
+ 50 NK+ 2 MM Kaution, Tel.: 0170/ 
8327190

Wohnung am Rathaus in BL, 67 qm, 2 
½ Zi. Kochnische, Bad, Balkon, im 2. OG, 
Aufzug, PKW-Stellplatz, von priv., Tel.: 
0571/ 22256

BL, 3 ZKBB, 87 qm, 1. OG, Kellerraum, 
Stellplatz, 480 Euro kalt, zentrale Lage, 
ab 01.03. frei, Tel.: 05252/ 2233

Suche Mehrfamilienhaus in Bad Lipp-
springe, bis 350.000 Euro, Tel.: 0176/ 
21233752

Suche in PB (Stadtheide) Mastbruch, 
Marienloh, Schl. Neuhaus, B.L. ETW ab 
80 - 90 qm ab Bj. 2000 mit Terrasse (von 
privat), Tel.: 05251/ 408135

Suche in Bad Lippspringe ein MFH. Bit-
te alles anbieten, Tel.: 0176/ 91455116

Wir suchen ein Baugrundstück bis 
500qm in Bad Lippspringe, Tel.: 0172/ 
9456370

Suche Einfamilienhaus in Schlangen, 
BaLi oder näherer Umgebung, bitte alles 
bis 230.000 Euro anbieten, Tel.: 0174/ 
7181544
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e-Rating®

Qualitätsmanagement

★ ★ ★ ★ ★

★ ★ ★ ★

Wir helfen Ihnen, noch besser zu werden!

Gezielte Echtzeit-Befragung Ihrer Kunden
Bewertungen per Smartphone, Internet oder in 
Ihrem Unternehmen möglich
Sofort und schnell auf Probleme reagieren
NEUGIERIG GEWORDEN? www.e-rating.eu

e-Rating®

Qualitätsmanagement

★ ★ ★ ★ ★

★ ★ ★ ★

★ 

★ 

★ 

05252 4444

27.01. Delphin-Apotheke, Detmolder Str. 8, 33102 Paderborn, 05251/56677
28.01. Marienloher-Apotheke oHG, Von-Haxthausenweg 10, 33104 Marienloh, 05252/ 933883
29.01.  Apotheke im Facharztzentrum, Mersinweg 22, 33100 Paderborn, 05251/ 5405308
30.01. Pader-Apotheke, Borchener Str. 29, 33098 Paderborn, 05251/ 760049
31.01. Hatzfeld-Apotheke im Mastbruch, Hatzfelder Str. 68f, 33104 Paderborn, 05254/ 3825
01.02. Bären-Apotheke, Bielefelder Str. 9, 33104 Paderborn, 05254/ 13369
02.02. MediCo Apotheke oHG Brüderkrankenhaus, Husener Str. 48, Paderborn, 05251/ 8773580
03.02. Apotheke Am Lichtenturm, Lichtenturmweg 41, 33100 Paderborn, 05251/ 64555
04.02. Residenz-Apotheke, Schatenweg 2 A, 33104 Paderborn, 05254/ 2150
05.02. Apotheke im Kaufland, Riemekestr. 37, 33102 Paderborn, 05251/ 8744733
06.02. Kastanien-Apotheke, Eggestr. 57, 33100 Paderborn, 05252/ 932024
07.02. Apotheke im TAO-Gesundheitspark, Driburger Str. 42, 33100 Paderborn, 05251/ 2989661
08.02.  Apotheke Vornewald, Ortsmitte 1, 33189 Schlangen, 05252/ 7154
09.02. Apotheke am Berliner Ring, Arndtstr. 23, 33100 Paderborn, 05251/ 59533
10.02. Dom Apotheke, Neuer Platz 2, 33098 Paderborn (Kernstadt), 05251/ 282865

Bad Lippspringe. Die Landesgarten-
schau 2017 (LGS) wird Bad Lippsprin-
ge in vielfacher Weise in neue Dimen-
sionen katapultieren. Dazu zählen auch 
die Spielmöglichkeiten innerhalb der 
Stadt, die sich durch das Großereig-
nis in gut einem Jahr fast verdoppeln 
werden. Neben dem großem Spiel-
platz im Umfeld der Adlerwiese, der 
vom Förderverein finanziell unterstützt 
wird, entstehen mindestens zehn neue 
Spielpunkte in Kaiser-Karls-Park und 
Kurwald. Dabei können die Kleinen die 
Welt der Trolle und Elfen entdecken.
Im Laufe des Jahres 2016 stehen ne-
ben den Ausstellungsflächen und der 
Bepflanzung des zukünftigen Lan-
desgartenschau-Geländes vor allem 
die vielfältigen Spielflächen im Fokus. 
Neben einer großen Kletter- und Rut-
schenlandschaft, vielen verschiedenen 
Einzelpunkten und der bis zu sechs 
Meter hohen Trollenburg wird es un-

ter anderem einen kleinen Sportplatz 
mit groben Holzstämmen als Tore ge-
ben. „Wir haben das Gelände bewusst 
so konzipiert, dass die Landesgarten-
schau 2017 vor allem auch für Famili-
en mit Kindern attraktiv ist“, erläutert 
LGS-Geschäftsführer Heinrich Sper-
ling.
Umgesetzt werden die aufwendig gear-
beiteten Spielflächen von drei renom-
mierten Spielplatzplanern und -bau-
ern aus Stuttgart, Berlin und Frankfurt/
Oder. Sie werden die Planungen indivi-
duell und in dieser Form erstmalig in 
Deutschland umsetzen. Im Jahr 2017 
können zudem Kindergeburtstage auf 
dem Landesgartenschau-Gelände ge-
feiert werden. Zahlreiche Kindergärten 
und Schulen aus der Region planen re-
gelmäßige Besuche.
Für die ganze Familie planen derzeit 
unterschiedliche Institutionen und Ver-
eine ein abwechslungsreiches Veran-
staltungsprogramm. Hinzukommen 
weitere kulturelle Veranstaltungen und 

das Grüne Klassenzimmer mit diver-
sen Angeboten. An einigen Stellen im 
Gartenschaupark entstehen darüber 
hinaus vielfältige Gastronomiestand-
orte. „Die Landesgartenschau in Bad 
Lippspringe bietet damit insbesondere 
Familien viele Möglichkeiten und lädt 
zum mehrfachen Besuch ein. Deshalb 
lohnt sich die Dauerkarte insbesonde-
re auch für Erwachsene mit Kindern“, 
betont Sperling.
Noch bis zum 31. Januar 2016 können 
Familien von den besonders günstigen 
Dauerkarten-Preisen profitieren. Ein 
Erwachsener zahlt mit beliebig vielen 
eigenen Kindern (3 bis einschließlich 
17 Jahre; es zählt das Alter beim Kauf) 
nur 85,00 Euro. Bei zwei Erwachsenen 
kostet die Dauerkarte 160 Euro. Die 
Dauerkarte für Erwachsene ist weiter 
zum Vorzugspreis von 75,00 Euro er-
hältlich. Darin enthalten sind das Par-
ken und der Shuttleservice von den 
Parkplätzen zum Eingang.
Die Dauerkarten sowie Wert- und Dau-
erkartengutscheine sind in der Tou-
rist-Information Bad Lippspringe, in 
den Geschäftsstellen des Westfalen-
Blatts und im Online-Shop unter www.
lgs2017.de erhältlich. Die Dauerkarten 
werden mit den Kontaktdaten und ei-
nem Foto des Käufers versehen; der 
Gutschein wird beim Umtausch in eine 
Dauerkarte (spätestens beim ersten 
Eintritt) kostenfrei personalisiert. Alle 
Dauerkarten-Inhaber, auch die inte-
grierten Kinder bei den Familienkar-
ten, erhalten eine eigene Karte. Wei-
tere Informationen gibt es unter www.
lgs2017.de.

KuKuk GmbH – Spiel- & Sinnesräume

Große Spielwelt mit Trollen und Elfen
Dauerkarten für die 

Landesgartenschau 2017 
vor allem auch 

für Familien interessant

Friedenskapelle nicht zugänglich 
Bad Lippspringe. Auf Grund der Witterung wird der Zugang zur Frie-

denskapelle im Kurwald erst ab Montag, 1. Februar, bis etwa Ende 

März gesperrt. Im Zuge der Bauarbeiten auf dem Gelände der Lan-

desgartenschau 2017 in Bad Lippspringe ist es unvermeidbar, dass 

der Zugang zur Friedenskapelle im Kurwald vorerst nicht möglich 

sein wird. Im Umfeld der Kapelle sind neue Wegebeläge, neue Bän-

ke und Leuchten und eine neue Treppenanlage geplant. Außerdem er-

folgt eine neue Bepflanzung. Die Landesgartenschau Bad Lippsprin-

ge 2017 GmbH bemüht sich im Dialog mit den Verantwortlichen der 

Friedenskapelle, den Zugang möglichst frühzeitig wieder zu öffnen, 

und bittet alle Besucher um Verständnis.
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